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Termine 2025
Datum	 Abteilung	 Veranstaltung
17.04.	 TSV	 Jahreshauptversammlung
17.04.	 TSV	 Seniorentreffen
09.05.	 FC	 Altmetall/Schrottsammlung
14.05.	 TSV	 Familienwanderung
06.06.	 FC	 Saisonabschluss
28.06.	 TSV	 Lichtensteinlauf in Undingen
18.07.	 Volleyball	 Beachvolleyball-Turnier
30.07.	 LA	 Vereinssportfest
08./09.08.	 TSV	 Sauerbrunnenhockete
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
die Welt hat einen Krisenherd mehr: 
Am 28. Februar haben die USA und Is-
rael den Iran mit Raketen angegriffen 
und dabei als erstes Revolutionsführer 
Chamenei und weitere Mitglieder der 
obersten Führung getötet. Der Bau ira-
nischer Atomwaffen soll verhindert und 
das immense Raketenarsenal zerstört 
werden. Vorausgegangen waren Anfang 
des Jahres Proteste der iranischen Bevöl-
kerung, die durch die Revolutionsgarde 
brutal niedergeschlagen und bei denen 
zehntausende Demonstranten ermordet 
wurden. Ob ein weiteres Ziel, nach 47 
Jahren Mullah-Regime ein Systemwech-
sel hin zu einer vom Volk gewünschten 
Demokratie gelingen kann, ist äußerst 
zweifelhaft. Den Preis dafür zahlen tau-
sende Zivilisten mit ihrem Leben, Mas-
sen sind auf der Flucht. Der Iran hat den 
Krieg inzwischen durch Raketenbeschuss 
auf die benachbarten Ölstaaten ausge-
dehnt und dabei deren Ölhandelsroute 
durch Blockade der „Straße von Hormus“ 
blockiert. Außer der Sorge wegen der 
Destabilisierung der Weltlage sind wir 
vorerst hauptsächlich von stark gestie-
genen Treibstoffpreisen betroffen. 
Darüber fast in Vergessenheit geraten 
ist die kürzlich durchgeführte US-Mi-
litäraktion in Venezuela mit der Ent-
führung Präsident Maduros und dessen 
Inhaftierung. Um Maduro wäre es nicht 
schade, aber der eigentlich erhoffte Re-
gimechange hat nicht stattgefunden, 
stattdessen ist jetzt die bisherige Stell-
vertreterin dort an der Macht, was dem 
Volk zwar nicht hilft, dafür Trumps Öl-

geschäften. Trumps grotesker, ernsthaft 
geplanter Griff nach Grönland, einem 
Teil des Nato-Mitglieds Dänemark ist 
gottlob vom Tisch, aber – holt er sich 
jetzt dafür Kuba?
Alle diese Konfliktfälle, wie auch die 
Kriege in der Ukraine und im Sudan, 
sind durch das Völkerrecht nicht ge-
deckt. Das Völkerrecht, das auf allen 
möglichen Gebieten zwischenstaatliche 
Angelegenheiten regelt, ist gerade bei 
militärischen Auseinandersetzungen lei-
der meist ein zahnloser Tiger, da es keine 
übergeordnete Organisation gibt, die es 
wirksam durchsetzen kann. Gebrochen 
wird es vorwiegend durch die militärisch 
und wirtschaftlich stärksten Nationen. 
Einer der wichtigsten Punkte darin ist 
der Schutz der Zivilbevölkerung, was in 
der Ukraine derzeit durch die Russen auf 
schlimme Weise konterkariert wird.  
Dänemark ist zwar ein kleines Land, 
von dem Donald Trump wahrscheinlich 
nicht einmal weiß, wo genau es liegt. 
Im Handball aber ist es ein Gigant und 
wurde 4x hintereinander Weltmeister, 2x 
Olympiasieger und in diesem Jahr zum 
3. Mal Europameister durch einen Sieg 
im Finale gegen Deutschland, das sich 
sehr gut geschlagen hat. Weitere sport-
liche Großereignisse in diesem Winter 
waren natürlich die olympischen Win-
terspiele und die Paralympics in Italien. 
Deutschland konnte bei Olympia nicht 
ganz an die Erfolge von vor vier Jahren 
anschließen (2. Rang) und wurde diesmal 
nur 5. im Medaillenranking. Hätten wir 
die Athletinnen und Athleten im Eiska-
nal nicht (Bob, Rodeln, Skeleton), sähe 
es richtig düster aus. Sie allein holten 20 
der insgesamt 26 deutschen Medaillen! 
Unerwartete Erfolge waren die Gold-
medaille im Skispringen durch Philipp 
Raimund und die beiden Silbernen der 
jungen Skiläuferin Emma Eicher. Tradi-
tionell eine Woche nach dem Ende der 
Olympischen Spiele folgte die Eröffnung 
der Paralympics, wo Menschen mit un-
terschiedlichsten Beeinträchtigungen 
der Welt ihr Können in speziell für sie 
angepassten Disziplinen zeigen können. 
Hier ist China ganz vorne und Deutsch-
land auf Rang 11. Die Russen durften 
wieder mit ihrer Flagge antreten, was 
vielen Nationen zurecht nicht gefiel.

Ein Wettbewerb ganz anderer Art stand 
in Baden-Württemberg am 8. März an. 
Alle politischen Parteien und ihre Kan-
didaten stellten sich zur Wahl für den 
Einzug in den Stuttgarter Landtag und 
zur Kürung des neuen Ministerpräsi-
denten. Wie bekannt, die Grünen ge-
wannen hauchdünn mit 0,5% vor der 
zuvor favorisierten CDU. Letztendlich 
hat die Persönlichkeit Özdemirs vor dem 
Jungspund Hagel das Rennen für sich 
entschieden, was Unmut, Gezeter und 
Gejammer bei den Schwarzen auslöste. 
Wenn die Wunden geleckt sind, sollten 
diese beiden Parteien jedoch schleunigst 
das tun, wofür sie gewählt wurden – or-
dentliche, solide Politik fürs Ländle ab-
liefern. Die SPD (5,5%) und die Linken 
(4,4%) weinen, die AfD (18,8%) jubelt. 
Sehr bedenklich, dass fast jeder Fünfte 
im Land, sogar mehr als jeder Vierte auf 
der Münsinger Alb, seine Stimme an die 
AfD verschleudert hat, trotz der zum Teil 
zwielichtigen Gestalten, die da zur Wahl 
standen. Ein Blick in die Geschichtsbü-
cher sollte genügen, um zu erkennen, 
welch katastrophale Folgen unbedachtes 
Hurraverhalten an den Wahlurnen ha-
ben kann.
Euch liebe Leserinnen und Leser viel In-
teresse an der 91. Ausgabe von TSVaktiv 
und vergesst nicht die TSV-Jahreshaupt-
versammlung am 17. April und – Frohe 
Ostern.
Heinz Stolz,, Redaktion
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Ein Fest, das verbindet: Jahresabschlussfeier 2025 	 Nico Gotthardt		

Am 6. Dezember hat wieder unsere 
Jahresabschlussfeier in der festlich ge-
schmückten Bloßenberghalle stattge-
funden. Ein abwechslungsreiches Büh-
nen- und Rahmenprogramm, gestaltet 
von verschiedenen Gruppen aus unserem 
Verein, sorgte für beste Unterhaltung. 
Dabei wurde einmal mehr die Vielfalt 
unseres Vereinslebens sichtbar – von 
sportlichen Darbietungen über kreative 
Beiträge bis hin zu humorvollen Pro-
grammpunkten, die für viele Lacher und 
begeisterten Applaus sorgten.
Zudem kamen, wie angekündigt, mit Ni-
kolaus und Knecht Ruprecht zwei tolle 
Gäste, die mit einem gemeinsamen Lied 
begrüßt wurden und für jedes Kind ein 
kleines Geschenk dabeihatten. Auch für 
das leibliche Wohl war bestens gesorgt. 
Neben den beliebten Pommes für unsere 
Kleinsten wurde wieder ein umfangrei-
ches Buffet „von Mitgliedern für Mit-
glieder“ zusammengestellt. Beeindru-
ckend die Vielfalt der liebevoll zuberei-
teten TSV-individuellen Snacks.

Ein besonderer Anziehungspunkt des 
Abends war wieder einmal unsere le-
gendäre Après-Ski-Bar, die im Laufe 
des Abends zum geselligen Mittelpunkt 
wurde. In entspannter Atmosphäre ent-
standen viele gute Gespräche, alte Er-
innerungen wurden geteilt und neue 
Kontakte geknüpft. Bis in die späteren 
Stunden hinein wurde gelacht, gefeiert 
und das Vereinsleben in vollen Zügen 
genossen.
Die Jahresabschlussfeier bot zudem Ge-
legenheit, innezuhalten und Dank aus-
zusprechen: für den Einsatz der Traine-
rinnen und Trainer, der Betreuerteams 
sowie der zahlreichen Helferinnen und 
Helfer, die mit ihrem ehrenamtlichen 
Engagement das Vereinsleben das ganze 
Jahr über möglich machen. Ohne diesen 
Einsatz wären sportliche Erfolge, Ver-
anstaltungen und eine funktionierende 
Gemeinschaft nicht denkbar.
Insgesamt war die Jahresabschlussfeier 
ein voller Erfolg und ein würdiger Ab-
schluss des Vereinsjahres 2025. Mit viel 

Vorfreude blicken wir nun auf das kom-
mende Jahr – mit neuen sportlichen 
Herausforderungen, gemeinsamen Pro-
jekten und weiteren Gelegenheiten, die 
starke Vereinsgemeinschaft zu feiern.
Eure Vorstandschaft

Vorstand Nico Gotthardt begrüßt die Besucher
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Uwe Seiferth  Dipl. Ing. (FH) Freier Architekt

Saskia Sickinger  M.Sc.        Freie Architektin

Haydnstraße 6                  72829  Engstingen

Tel: 07129/3831             Fax: 07129/932390

E-mail:                       info@alb-architekten.de

Homepage:              www.alb-architekten.de

Seiferth 

architekten PartGmbB

Sickinger

Ihre zuverlässigen Partner  für alle Bauaufgaben:
- Wohn- und Geschäftshäuser

- Passivhäuser

- Industrie- und Gewerbebauten

- Landwirtschaftliche Bauten

- Bauen mit natürlichen Baustoffen

- Einsatz von regenerativen Energien

- Sanierungen, auch im Denkmalschutz

Ein abwechslungsreiches Programm begeistert das Publikum 	 Simone Dötsch		

Bereits am Morgen starteten die Auf-
bauteams damit, die Tische und Stühle, 
die Bar und die Dekoration aufzubau-
en und eine gemütliche Atmosphäre zu 
schaffen. Die Volleyballer, als eingespiel-
te Truppe, stellten in Nullkommanichts 
alles an ihren Platz. Parallel dazu baute 
unser Festlesteam Pavillons und Fritteu-
sen auf. Nach dem Aufbau war vor den 
Hauptproben – die verschiedenen Grup-
pen nutzten die verbleibende Zeit bis 
zum Nachmittag, um ihren Auftritten 
den letzten Feinschliff zu geben.
Ab 16 Uhr füllte sich langsam die Halle. 
Nach der Begrüßung durch unseren Vor-
stand Nico Gotthardt, der keine großen 
Reden schwang, aber die Gelegenheit 
nutzte, sich bei den Übungsleiter/innen 

für die Vorbereitung der Darbietungen 
neben den wöchentlichen Trainings-
stunden zu bedanken, begann das Pro-
gramm. Auch der unterjährige Einsatz 
der Ehrenamtlichen wurde gewürdigt 
– ein herzliches Dankeschön an alle, die 
sich engagieren und unseren Verein be-
reichern.
Das Programm wurde von den Enten-
Käfer-Kindern im Alter von 3,5 bis 5 
Jahren eröffnet. Gemeinsam mit ihren 
Übungsleiterinnen präsentierten sie den 
„Körperteile-Blues“ und bezauberten mit 
strahlenden Gesichtern die abgedunkel-
te Halle – stolz und voller Freude trugen 
sie ihren Gute-Laune-Hit vor. Die Löwen-
Bären-Gruppe zeigte anschließend eine 
Turn- und Tanz-Choreografie und ahm-

te kleine Schneeflocken nach. Danach 
brachte die Kinderleichtathletik-Gruppe 
der 1. und 2. Klassen mit ihrem Tanz „Al-
les ist bunt“ Farbe und Stimmung auf 
die Bühne. Die Leichtathletik-Gruppe 
der 3. Klasse tanzte zu „Uptown Funk“ 
von Bruno Mars – ein echter Ohrwurm 
für alle Anwesenden.
Auch in diesem Jahr beglückte uns die 
Kindertheatergruppe mit einer herzer-
wärmenden Weihnachtsgeschichte – lie-
bevoll inszeniert, mit passenden Kulissen 
und Outfits, die sowohl kleine als auch 
große Zuschauer ins Staunen versetzten.
Nach der Pause wurden die Sportabzei-
chen feierlich überreicht. Es ist immer 
ein besonderer Moment, diese Ehrun-
gen vor großem Publikum auszuspre-

Enten-Käferkinder Löwen-Bären-Gruppe als Schneeflocken

Kinderleichtathletik Klasse 3 Kinderleichtathletik Klasse 1 und 2 :Alles ist bunt
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F E D E R N ,  S T A N Z -  &
U M F O R M T E C H N I K
F E D E R N ,  S T A N Z -  &
U M F O R M T E C H N I K

ÜBER 100 JAHRE
HANDWERK & SPITZENTECHNOLOGIE

TECHNISCHE FEDERN
aus Draht und Band, Stanz- und Umformtechnik

Gewerbepark Haid
Klaus-Peter-Kleiner-Str. 5
72829 Engstingen/Haid

www.beck-federn.de

chen und den sportlichen Einsatz zu 
würdigen. Im Anschluss präsentierten 
die Leichtathletinnen und -athleten ab 
Klasse 5 einen selbst einstudierten Tanz. 
Dank der Begeisterung einiger besonders 
Tanzbegeisterter in der Gruppe entstand 
eine rhythmische und mitreißende Cho-
reografie.
Die Frauenmannschaft des FCE brillier-
te mit einem besonderen Auftritt im 
Stil der „Heute Show“ und blickte auf 
ihr gemeinsames Jahr zurück. Die Step-
Aerobic-Gruppe glänzte mit einer aus-
gefallenen Step-Kombination, bevor die 
aktiven Fußballer den Abend mit einem 
humorvollen Spiel beendeten, bei dem 
sie gegen eine bunte TSV-Mannschaft 
antraten.
Insgesamt zeigte sich wieder einmal: 
Unser TSV lebt von einem generations-
übergreifenden Miteinander. Das ab-
wechslungsreiche Programm und die 
hohe Besucherzahl machen deutlich, 
dass wir ein lebendiger, aktiver Verein 
sind, der den Jahresabschluss stets als 
echtes Gemeinschaftserlebnis begeht.

Löwen-Bären nach dem Auftritt Kinderleichtathletik Klasse 3

Kindertheater

Eigener Bericht 
siehe Seite 39 

Bernhard (li.) und Jan bei der Sportabzeichern-
Ehrung

Die Geehrten mit Sportabzeichen und Urkunden
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Leichtathletinnen und -athleten ab Klasse 5

Stepaerobic-Gruppe Aktive Fußballer FCE

Die Verpflegung

Nikolaus und Knecht Ruprecht
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TSV Kleinengstingen goes Darts 	 Nico Gotthardt, Vorstand

Roggenstein
Gassenäcker 2 • 72829 Engstingen • Tel.: 07129 9326969

WINTER- 
ÖFFNUNGSZEITEN:  
MONTAG – SAMSTAG 

7–20 UHR SOMMER- 
ÖFFNUNGSZEITEN:  
MONTAG – SAMSTAG 

7–21 UHR 

Vielfalt  für alle Geniesser

TSV

Liebe TSV´ler und Interessierte,
wir planen eine neue Abteilung bzw. 
ein neues Angebot in unserem Verein 
zu integrieren. Mit Klaus Nagel haben 
wir einen Dartsbegeisterten Engstin-
ger gefunden, der das gerne aufbauen 
möchte. Nachfolgend stellt er sich kurz 
vor und gibt einen kurzen Überblick, wie 
der Ablauf und die Rahmenbedingungen 
wären. Bei Interesse dürft ihr euch gerne 
bei ihm direkt (Kontaktdaten anbei) oder 
über die Geschäftsstelle melden.

Ein herzliches HALLO an alle TSV’ler, 
Dartsbegeisterte und die, die es noch 
werden wollen. Ich bin Klaus Nagel 
und habe vor sechs Jahren mit meiner 
Frau unseren Lebensmittelpunkt auf die 
Schwäbische Alb verlegt. Seit meinem 6. 
Lebensjahr bin ich in Vereinen mit Fuß-
ball, Lauftreff, etc. aktiv. Als begeisterter 
Dartspieler habe ich 2015 begonnen als 
Spieler im Verein (Kreis- und Bezirksliga) 
und später auch als Teamcaptain an Li-
gaspielen (Bezirksoberliga und Oberliga) 
des DVOS (Dartsverband Oberschwaben) 
und Ranglisten-Turnieren des DVOS 
und BWDV (Baden-württembergischer 
Dartsverband) teilzunehmen.
Mit dem Umzug nach Engstingen hat 
ein Vereinswechsel nicht lange auf sich 
warten lassen, um auch in einer höheren 
Spielklasse (derzeit Oberliga) mein Dart-
spiel weiter zu verbessern. Als persön-
liches Darts-Highlight durfte ich 2024 
für das Team des BWDV an den German 
Masters in Bochum antreten. 
Ein aktives und funktionierendes Ver-
einsleben mit netten Menschen aus 
der Region, in der ich lebe und arbeite, 
liegt mir am Herzen. Da bin ich dabei. 
Das Dartspiel wird immer populärer und 
ist kein reiner Kneipensport mehr. Darts 
rückt immer mehr in den Fokus der All-
gemeinheit, so ist es mir ein Anliegen 
in Engstingen interessierte Steel Darts 
Spieler/-innen in einer oder zwei Mann-
schaften zusammen zu bringen.
Ziel soll es sein, diese Teams im Ligabe-
trieb des DVOS / BWDV zu melden, um 
für den TSV Kleinengstingen erfolgreich 
und mit Spaß im Wettkampf anzutreten.

Steckbrief mit ein paar mehr Informationen
Training:	 montags ca. 19 Uhr bis 21.30 Uhr / 1x wöchentlich 
Spieltage: 	 Dienstag / Mittwoch 20:00 Uhr (je nachdem wie der Heimspieltag des 	
		  Teams vor der Ligarunde festgelegt wird) 
Ligaspiele: 	 von Mitte September bis Ende Mai finden an Dienstag oder Mittwoch 	
	 Liga- und Ligapokalspiele statt. Pro Team sollten es mind. vier, aus Er-	
	 fahrung besser zwischen sechs und acht, Spieler sein. 
Sommerliga:	Zwischen Mai und August findet die Sommerliga statt, an der Teams 	
	 teilnehmen dürfen, die NEU sind, Spieler die reinschnuppern wollen 		
	 und 	alle Mannschaften, die dies als Training für den Ligabetrieb se		
	 hen. 	Die teilnehmenden Spieler können, müssen aber noch nicht, beim 	
	 BWDV/DVOS gemeldet sein. 
In diesem Sinn „GOOD DARTS“ 
Klaus Nagel, mobil 0176 966 444 48

Klaus Nagel beim Wurf
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Vorschau und Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Vereinsmitglieder,
am Freitag, den 17. April 2026 findet unsere ordentliche Jahreshauptversammlung in der Bloßenberghalle statt, zu der wir 
euch recht herzlich einladen. Beginn: 19:30 Uhr.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
2.	 Gedenken der Verstorbenen
3.	 Bericht über das Geschäftsjahr 2025
4.	 Bericht über die Finanzen
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Aussprache über die einzelnen Berichte
7.	 Entlastungen
8.	 Wahlen
9.	 Ehrungen
10.	 Behandeln der eingegangenen Anträge
11.	 Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung müssen spätesten bis zum 10. April 2026 schriftlich beim Vorstand Nico Gotthardt, Reutlinger 
Str.1, Engstingen, eingegangen sein.
Weiterhin unbesetzt sind die Posten des Vorstand Sport sowie des Jugendleiters. Hat jemand Lust die sportlichen Aktivitäten 
und die Weiterentwicklung unseres Vereins aktiv mitzugestalten, dann meldet euch sehr gerne bei der Vorstandschaft.
Wir sehen uns bei unserer Jahreshauptversammlung.
Viele Grüße 
Die Vorstandschaft

TSV Seniorentreffen – Vorankündigung

Am Freitag 17. April 2026, 12 Uhr - 16 Uhr würden wir gerne wieder mit euch zu Mittag essen. Im Anschluss gibts noch 
einen Überraschungsnachtisch. Über viele Gäste würden wir uns freuen. Wegen der Lokalität bitten wir um rechtzeitige 
Anmeldung.

Liebe Grüße vom Team - Geli, Ute und Marion (Tel. 7194, 3440, 93262)
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Stadtradeln 2026 	 Ulrich Kaufmann	

Liebe Vereinsmitglieder,
es ist wieder soweit: Das STADTRADELN 
2026 wirft seine Schatten voraus. Nach 
unserem großartigen Erfolg im letzten 
Jahr wollen wir beweisen, dass unser 
Teamgeist keine Eintagsfliege war. Wir 
treten wieder an, um gemeinsam Kilo-
meter für den Klimaschutz, unsere Ge-
sundheit und natürlich für die Ehre des 
TSV zu sammeln.
Wann geht es los?
Im Landkreis Reutlingen findet die 
Aktion STADTRADELN voraussichtlich 
wieder im Zeitraum Ende Juni/Anfang 

Juli statt. Sobald der finale Termin steht, 
informieren wir euch sofort auf unserer 
Homepage und im Amtsblatt.
So einfach seid ihr dabei:
1.	 Registrieren: Auf stadtradeln.de/re	
	 gistrieren anmelden.
2.	 Team wählen: Unsere Kommune aus	
	 wählen und dem Team „TSV Klein-	
	 engstingen“ beitreten.
3.	 App nutzen: Am besten direkt 	 die 	
	 STADTRADELN-App herunterladen – 	
	 so werden eure Kilometer ganz be-	
	 quem und automatisch erfasst.
Wir wollen als Team „TSV Kleinengstin-

gen“ ein Ausrufezeichen für nachhaltige 
Mobilität setzen. Dabei zählt wirklich je-
der Kilometer:
Der Weg zum Training oder ins Sport-
heim oder die Fahrt zur Arbeit, zur Schu-
le oder zum Bäcker.
Die ausgiebige Radtour am Wochenen-
de, egal ob Radsportler oder Gelegen-
heitsfahrer – in diesen 21 Tagen lassen 
wir das Auto stehen, schonen das Klima 
und tun unserem Körper etwas Gutes. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und 
eine ordentliche Portion Fahrspaß!
Viel Spaß beim Radeln!

Poststr. 15 in Sonnenbühl-Undingen
Tel. 0160 – 977 11 607
www.fotogra� e-jill-carstens.de

 viele Fächer mit regional handgemachten Produkten*
 Pass- & Bewerbungsfotos (ohne Termin)

 Café & Kuchen, wechselnder Mittagstisch (Suppen/Eintöpfe)

 kreative Geschenkideen & Geschenkkörbe
 Schreib- & Schulwaren (Schullistenservice) *(
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Als naturverbundene Floristin begleite ich Sie gerne 
bei Ihrem nächsten Anlass mit den passenden Blumen.

  Taufe
  Kommunion und Konfirmation
  Hochzeit
  Geburtstag...

Blumen  sind  die Liebesgedanken der Natur          

.

.

.

.

Melanie Kapš | Vor dem Berg 9 | 72829 Engstingen
Tel.: 0151-57727116 | Mail: albflora@outlook.de |     albflora_ 
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Breitensport 

Aquajogging 	 Marion Rau

Montags ist was angesagt, da hat mei-
ne Mama einen wichtigen Termin, auch 
meine Oma und sogar meine Uroma. Die 
drei sind total gut gelaunt, der Tag und 
auch der Tag danach ist voll entspannt 
für Papa und mich. Natürlich sind da 
noch andere Mädels und Frauen. Ich 
habe gehört, das ist ein bunter Haufen, 
die sich da zum Aquajogging bei Barbara 
und Marion treffen.

Es muss sehr spannend sein und ich glau-
be sogar es macht Mega-Spaß. Mama 
hat erklärt, dass da gar nicht geschwom-
men wird, und wenn, dann vielleicht 
gaaaanz zum Schluss, um sich wieder zu 
lockern. Sie sagt, dass die Mädels auch 
nicht planschen oder blubbern oder nur 
rumhängen und schwätzen, sondern 
richtig Sport im Wasser machen. Es muss 
also zur Sache gehen und es macht rich-
tig Spaß.

Meine Oma ist keine Sportskanone, aber 
hier kniet sie sich richtig rein und der 
Termin ist ihr total wichtig. Uroma sagt, 
ihr tut das supergut und sie könne dann 
danach nachts richtig gut schlafen. Ich 
glaube das Aquajogging ist für alle was.
Meine Freundin aus‘m Kindi hat erzählt, 
dass ihre Mutti da auch hingeht und sie 
auch voll entspannt nach Hause kommt. 
Und sie hat ihr ihr erklärt, dass das Was-
ser supergenial ist, um sich gelenkscho-
nend aktiv zu bewegen. Das Joggen un-
ter Wasser ist sehr effektiv und macht 
manchmal auch Muskelkater. Die ver-
schiedenen Übungen sind für den gan-
zen Körper wichtig. Es entspannt und 
dehnt, es gibt Kraft und Ausdauer. Sie 
sagt, ihre Mutter bekommt dafür kein 
Seepferdchen, aber das macht ihr nix. 
Manchmal bleibt sie etwas länger, weil 
erst nach dem Aquajogging geratscht 
werden kann. Somit geht’s jeden Mon-
tag aufs Neue ins angenehme Nass.
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Spritziger Badespaß in Kleinengstingen 	 Jonas Hallanzy	

Breitensport

Mittwochs gehört das Becken den Klei-
nen: 
Wenn es am Mittwochnachmittag kurz 
nach vier in der Schwimmhalle der Grund-
schule plötzlich deutlich lebhafter wird als 
sonst, dann weiß man im Ort: Es ist wieder 
so weit. Das Wasser kräuselt sich in Erwar-
tung und die Stille der leeren Halle weicht 
fröhlichem Kinderlachen.
Pünktlich um 16:15 Uhr fällt der Start-
schuss für unser freies Kinderschwimmen 
– eine Stunde, die ganz im Zeichen unse-

rer jüngsten Wasserratten steht. Für 60 
Minuten verwandelt sich unser Sport-
becken in eine bunte Wasserwelt. Das 
Angebot richtet sich an alle Kinder im 
Alter von 0 bis 10 Jahren. Mir persön-
lich liegt diese Zeit besonders am Her-
zen, denn hier zeigt sich das Element 
Wasser von seiner spielerischen Seite.
Es geht hier nicht um starre Bahnen, 
das Zählen von Kilometern oder die 
perfekte Ausführung einer Rollwende. 
Beim freien Kinderschwimmen ste-

hen der Spaß an der Bewegung und die 
Wassergewöhnung im Vordergrund. Wir 
beobachten jede Woche aufs Neue faszi-
nierende Fortschritte: Da sind die Babys, 
die bei ihren ersten vorsichtigen Paddel-
versuchen im warmen Wasser staunen 
und die mutigen Grundschüler, die mit 
lautem Gebrüll ihre besten Sprünge vom 
Beckenrand präsentieren. Hier ist Platz 
für jeden – vom zaghaften „Sprotten-
Anfänger“ bis zum erfahrenen „Seeräu-
ber“.
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Breitensport

Wir feiern 
Jubiläum!
10 Jahre voll Frische, Service 
und Teamgeist in deinem  
REWE Asllani!

Druckfehler vorbehalten. 

Für dich geöffnet:  
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr

REWE Asllani 72805 Lichtenstein, Bahnhofstraße 1 und  
REWE Asllani 72829 Engstingen, Kleinengstinger Str. 16.

Asllani

AZ_REWE_SW_65.5615_65.5501_Asllani Vereinsheft Kleinengstinge_09-2026_54647626_AUF202610000003074_001KW09 2026-02-16T14:16:33Z
Größe:  210.0 mm x  148.0 mm

Während die Kinder das nasse Element 
erkunden, haben die Eltern die Chance, 
die Zeit gemeinsam mit ihrem Nach-
wuchs intensiv zu genießen. Als Bade-
meister habe ich dabei stets ein wach-
sames Auge auf die Sicherheit im und 
am Becken, damit das Toben und Aus-
probieren in einem geschützten Rahmen 
stattfindet. Es ist schön zu sehen, wie 

durch das gemeinsame Planschen oft 
auch neue Freundschaften zwischen den 
Familien entstehen.
Packt die Schwimmflügel, die Taucher-
brille und die bunten Badetücher ein. 
Wir freuen uns darauf, die Halle mit Le-
ben zu füllen.
Wir sehen uns am Beckenrand.
Euer Bademeister 

Alles Wichtige auf einen Blick:
Wann: Jeden Mittwoch, 16:15 – 17:15 
Uhr (außer in den Ferien).
Wo: Schwimmhalle der Grundschule 
Kleinengstingen.
Wer: Kinder von 0 bis 10 Jahren. (Nicht-
schwimmer in Begleitung)
Motto: Toben, Plantschen, Ausprobieren
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 Tischtennis TSV Kleinengstingen/TSG Zwiefalten 	 Helmut Bayer

Breitensport – Tischtennis

In der Vorrunde der Tischtennis-Saison 
präsentierten sich die beiden Mann-
schaften der Kooperation TSG Zwie-
falten/TSV Kleinengstingen beeindru-
ckend. Hierbei ist hervorzuheben, dass 
die 1. Mannschaft ungeschlagen den 1. 
Platz der C-Klasse belegt. Auch die ers-
ten drei Spiele der Rückrunde konnten 
gewonnen werden, was die guten Leis-
tungen der Vorrunde bestätigte.
Aktuell (Februar) beträgt der Vorsprung 
der 1. Mannschaft auf den Zweitplat-
zierten 4 Punkte, das Satzverhältnis 
liegt bei beeindruckenden 90:25. An-
gesichts dieses Polsters und der verblei-
benden vier Spiele müssten zwei weite-
re Siege reichen, um den Aufstieg in die 
nächsthöhere Liga zu sichern. Die Stärke 
der Mannschaft liegt einerseits in ihrer 
Ausgeglichenheit, anderseits an der tat-
kräftigen Unterstützung und dem „Aus-
helfen“ der Spieler*Innen der 2. Mann-
schaft, die maßgeblich zum Erfolg der 1. 
Mannschaft beigetragen haben. 
Die 1. Mannschaft blickt optimistisch 
auf die kommenden Aufgaben, zumal in 
den wichtigen Spielen wieder mit unse-
rer nominellen Nr. 1 - Julian Schmid - zu 
rechnen ist. Die 1. Mannschaft spielte in 
der Vorrunde mit Julian Schmid, Helmut 
Bayer, Gerd Kazenmaier, Peter Schmid, 
Albrecht Münch und Gerd Hess. Weiter 
waren folgende Spieler der 2. Mann-
schaft in Einsatz: Christoph Schill, Hol-

ger Eisele, Ralf Kupfer, Jannik Schmid, 
Rolf Armbruster und Bettina Höhe.
Die 2. Mannschaft konnte in der Vor-
runde gegen TSV Eningen VI und die TSG 
Upfingen III gewinnen und mit Tabel-
lenplatz 6 abschließen. Schön war, dass 
weitere Mannschaften an den Rand einer 

Niederlage gespielt wurden. Hierbei ha-
ben nicht nur die im vorderen Paarkreuz 
agierenden Christoph Schill und Holger 
Eisele stark performt, auch die Spiele-
rinnen und Spieler in den mittleren und 
hinteren Paarkreuzen beeindruckten mit 
guten Leistungen. 

1. und 2. Mannschaft

1. Mannschaft
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Breitensport – Tischtennis

Vorrunden-Tabelle

Ergebnis Vorrunde 1. Mannschaft

Ergebnis Vorrunde 2. Mannschaft

Aufgrund der guten Leistungen muss-
te ein Spieler des vorderen Paarkreu-
zes in die erste Mannschaft wechseln. 
Christoph Schill unterstützt nun in der 
Rückrunde die 1. Mannschaft, Gerd Hess 
wechselt in diesem Zuge in die 2. Mann-
schaft. Wir sind zuversichtlich, dass die 
Rückrunde der 2. Mannschaft ähnlich 
erfolgreich verlaufen wird.
Die 2. Mannschaft spielte in der Vor-
runde mit Christoph Schill, Holger Ei-
sele, Ralf Kupfer, Matthias Schmid, Rolf 
Armbruster, Franz Schmid, Achim Lappe, 
Bettina Höhe, Bianca Voit und Fabian 
Schmid.
Das Zusammenwachsen der Tischtennis-
abteilungen der kooperierenden Vereine, 
sowie die hervorragende Stimmung in 
den Mannschaften sind die Grundlage 
für diese positive Entwicklung. 
Wir würden uns auch über neue Gesich-
ter freuen, die sicherlich neue Energie 
und frischen Wind in die Trainingsaben-
de bringen werden. Unsere Trainings-
zeiten sind Montag und Freitag 19:00 – 
21:00 Uhr. Das Training findet in der klei-
nen Schulturnhalle der Freibühlschule in 
Großengstingen satt. Ansprechpartner 
ist Helmut Bayer (Tel. 0172-6148398).
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Firmenportrait

Wilhelmstr. 27, 72829 Engstingen
Telefon: 0 71 29 77 76
www.physioz.de

Umbau – Physiotherapiezen-
trum erweitert Angebot dank 
Fördergeldern

Seit 2015 fördert die Leader-
Aktionsgruppe Mittlere Alb 
Unternehmen, um die regionale 
Wertschöpfung zu stärken und 
Arbeitsplätze zu sichern oder 
neue zu schaffen. Wichtiger 
Bestandteil der betrieblichen 
Förderung durch Leader ist die 
Stärkung der Gesundheitsver-
sorgung in der Region.

Manuel Greitzke, Inhaber und 
Betreiber des Physiotherapie-
zentrums Physio-Z, erhielt die 
Leader-Förderung für den Aus-
bau und die Modernisierung 
der Praxis.
Bürgermeister Mario Storz 
und Leader-Regionalmanager 
Hannes Bartholl besuchten das 
Zentrum zum Projektabschluss. 

Nachfrage erfordert Erweite-
rung
Aufgrund der hohen Nachfrage 
im Bereich der Reha-Nachsor-
ge waren die Räumlichkeiten im 
Untergeschoss zu klein gewor-
den. Durch den Auszug eines 
Mieters wurden im Erdgeschoss 
Flächen frei, die für die Erweite-

rung genutzt werden konnten. 
Der Leader-Zuschuss in Höhe 
von rund 60.000 € gab den 
entscheidenden Impuls für die 
Umsetzung des Projekts.

Mithilfe der Fördermittel wurden 
die Räume im Erdgeschoss mo-
dernisiert und umgebaut.
Entstanden sind ein neuer, 
ebenerdiger Geräteraum sowie 
ein Kursraum für maßgeschnei-
derte Nachsorgeangebote und 
präventive Maßnahmen. „An 
diesem Projekt wird deutlich, 
was Leader für den Ort und die 
Region bringt“, betonte Bür-
germeister Mario Storz bei der 
Besichtigung. „Mit dem Projekt 
unterstützen wir die regionale 
Wirtschaft, Beschäftigung und 
Gesundheitsversorgung in der 
Region“, er-
gänzt Hannes 
Bartholl Lea-
der Regional-
Manager.

Für Manuel Greitzke und sein 
Team steht die Prävention im 
Fokus: „Wir möchten Menschen 
frühzeitig begleiten - denn akti-
ve Gesundheitsvorsorge ist der 
beste Weg.“ Die neuen Räume 
sind wichtige Bestandteile die-
ses Konzepts. Der Geräteraum 
ermöglicht freies Kraft- und Be-
weglichkeitstraining mit einem 
neuen Dehn- und Beweglich-
keitszirkel mit physiotherapeuti-
scher Begleitung.

Prävention im Mittelpunkt
Der Kursraum wird für Sportein-
heiten, Vorträge und Athletik-
training genutzt. Auch örtliche 
Handball- und Fußballmann-
schaften trainieren hier. 

Leader unterstützt Gesundheitsversorgung

Telefon (0 71 29) 77 76
Wilhelmstr. 27 · 72829 Engstingen · www.physioz.de

WIR BRINGEN SIE ZURÜCK IN DIE AKTIAVITÄT

Analyse  Rehabilitation  Moderne Praxis 
Individuelle Betreuung  Prävention

Foto: Leader
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Fussball

WIR SUCHEN DICH!

Jugendleiter (m/w/d)

Du hast Spaß am Fußball und ein Herz für Kinder &
Jugendliche? Dann werde Teil unserer FCE-Familie!

Was dich erwartet?

 Mitgestaltung und Organisation unseres Jugendbereichs
 Ansprechpartner für Trainer, Betreuer & Eltern
 Unterstützung bei Spielbetrieb und Veranstaltungen
 Förderung unseres Nachwuchses – sportlich & menschlich

Was bieten wir?

 Ein starkes Team, das hinter dir steht
 Unterstützung von Anfang an
 Viel Wertschätzung & echtes Vereinsleben

Das Amt kann gerne geteilt werden und als Team
übernommen werden

Interesse?
Dann melde dich gerne bei uns per Mail unter:

wirtschaftsbetrieb@tsvkleinengstingen.de

Wir freuen uns auf dich/euch!

FC Engstingen 1994 e.V.
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Fußball
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AHHHH…
...gut versichert ?                                         

In jeder Situation optimal versichert. 
Aus über 100 Anbietern finden wir für Sie  
und Ihre Liebsten die optimale Versicherung.  
Speziell auf Ihre Wünsche und Bedürfnisse  
zugeschnitten und dabei sparen Sie noch Geld. 

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Termin. 

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Anfrage! 

Syno Finanz GmbH
Lange Straße 22/1
72829 Engstingen

Telefon:  0 71 29. 145 31 31
service@diesyno.de

www.diesyno.de

Bambini 	 Steffen Helt	

Mit neuem Trikot Sponsor und motivierten Kindern starte-
ten wir in das neue Jahr 2026. Zuerst einen großen Dank an 
Vöhringer Reisen für unsere neuen Trikots!
Das erste Hallenturnier des Jahres war wie immer in Gam-
mertingen. Wir reisten mit 15 hoch motivierten Kindern aus 
Engstingen und Kohlstetten an. Aus unserem Vorhaben, mit 
dem Kurzpassspiel schnell vor das gegnerische Tor zu kom-
men, wurde leider nichts. Also stellten wir kurzerhand auf 
Steilpässe mit großem Erfolg in fast allen Mannschaften um. 
Lediglich unsere stärksten Kinder zelebrierten das Kurzpass-
spiel in nahezu jedem Spiel. Am Ende gingen alle Kinder mit 
einem Geschenk und etwas Süßem nach Hause. Auch bei den 
Hallenturnieren in Pliezhausen, Münsingen und Metzingen/
Neuhausen waren wir mit zahlreichen Kindern am Start. Nach 
den Osterferien geht es wieder nach draußen. Dann trainieren 
wir wieder mittwochs von 17:30 bis 18:30 parallel mit den F-
Junioren auf dem Sportplatz Kleinengstingen.

Bambinis mit ihren Trophäen

Team Bambinis mit  Trainern

Bambinis bei der Siegerehrung
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Fußball
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Fußball

Neustart ins Jahr 2026 	 Nele Halder	

BURGER
DAY SchnitzEl

DAY cocktAil
DAY

pizzA
DAY

Action
DAY

DiSco
BowlinG

fAmilY
DAY

Montag *
Dienstag *

Mittwoch * Donnerstag * Freitag
Samstag

Sonntag

Jeder Burger 
mit Beilage 
nach Wahl 

nur 
11 €

SpEciAl
2h Bowling 

1 Burger p.P. 
1l

(alkoholfrei 
oder Bier)
p.P. 24,90 €

Jedes
Schnitzel-
gericht nur 

11 €

SpEciAl
2h Bowling 
1 Schnitzel-
gericht p.P. 

1l
(alkoholfrei 
oder Bier)
p.P. 24,90 €

Alkoholfreie 
Cocktails nur 

6,00 €

Alkoholische 
Cocktails nur 

7,00 €

Jede Pizza 
nur 9,50 €

SpEciAl
2h Bowling 
1 Pizza p.P. 

1l
(alkoholfrei 
oder Bier)
p.P. 23,90 €

Ab 19 Uhr
jede Menge

SpiElE, fUn
& Action

Music Mix
by Havanna

Ab 19 Uhr
DiSco

BowlinG

Party, Spiele,
Schwarzlicht

& 
Animation

Nur 29,- €
pro Stunde/
Bahn inkl.

Schuhe

Für die 
ganze

fAmiliE

Küche 
ab 12 Uhr 
geöffnet

BowlinG • REStAURAnt • BillARD • DARt • SpoRtSBAR

* Special Preise nicht an 
Feiertagen & Vorfeiertagen gültig

Stand Oktober 2025

Nach der Winterpause sind unsere Frau-
enmannschaften wieder in die Vorbe-
reitung gestartet und haben damit den 
Grundstein für die Rückrunde gelegt. 
Die Hinrunde war sportlich nicht immer 
einfach, doch der Zusammenhalt in-
nerhalb beider Teams hat durchgehend 
gestimmt. Darauf lässt sich aufbauen, 
und genau mit dieser Einstellung sind 
die Spielerinnen ins neue Jahr gestar-
tet. Die Vorbereitung begann im Januar 
nicht nur auf dem Platz, sondern auch 
im „Happy Fit“. Beide Teams wollen die 
Trainingsarbeit in der Rückrunde auf 
den Platz bringen und sich für ihren 
Einsatz belohnen.
Bei der ersten Mannschaft gibt es zur 
Rückrunde eine Veränderung auf der 
Trainerposition. Mit Christian Witt 
übernimmt ein bekanntes Gesicht die 
Verantwortung. Bei der zweiten Mann-
schaft bleibt hingegen alles wie ge-
wohnt und so steht Sven Bonow weiter-
hin an der Seitenlinie.
Wichtig bleibt, als Mannschaft auf-
zutreten, füreinander zu arbeiten und 
auch in schwierigen Phasen zusammen-
zuhalten.

Erstes Training im HappyFit

Durchhalten unter strengen Trainerbeobachtung
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Seniorenwanderungen 		  Ulrich Stolz	

November 2025
Im November hat an Stelle einer 
Wanderung eine Betriebsbesichti-
gung stattgefunden. Dazu fuhren die 
36 Teilnehmer nach Aichelau zu der 
Firma PARAVAN. Im Empfangsraum 
der Firma begrüßte Lothar Enderle 
von der Geschäftsleitung die zahlrei-
chen Teilnehmer und gab zuerst einen 
Überblick über die Entstehungsge-
schichte, unterstützt durch zwei kur-
ze Filmsequenzen.
Im Ausstellungsraum wurde uns zu-
erst aufgezeigt, welche Möglichkeiten 
bestehen, um ein Fahrzeug an die Be-
dürfnisse der Menschen mit körper-
lichen Einschränkungen anzupassen, 

um deren Mobilität zu ermöglichen. 
Beeindruckt von der enormen Her-
stellungsbreite des Unternehmens 
ging es im Anschluss in die Produk-
tionshallen.
In der Produktionsstätte, wo Fahrzeug 
an Fahrzeug steht, werden diese an 
die jeweiligen Bedürfnisse der Kun-
den und deren Einschränkungen um-
gebaut. Dazu ist ein enormer Eingriff 
in die meist fabrikneuen Autos vorzu-
nehmen. Großer technischer Aufwand 
ist notwendig, um ein Fahrzeug ohne 
die übliche Bedienung des Lenkrades 
oder von Bremse und Gas zu fahren. 
Vieles muss abgeändert und umgebaut 
werden, damit eine Rollstuhlperson in 

den Fahrgastraum einfahren kann. Die 
breite Produktpalette zeigt, dass nicht 
nur Fahrzeuge an die Kundenbedürf-
nisse angepasst werden, sondern auch 
die notwendigen Rollstühle. Spezielle 
elektrobetriebene Rollstühle unter-
schiedlichster Bauart und Verwen-
dungszwecke stehen zur Verfügung, 
welche den jeweiligen Kunden in sein 
Fahrzeug integriert werden. 
Nach der sehr ausführlichen Führung, 
in der Lothar Enderle auf alle Fragen 
eingegangen ist, waren die Teilneh-
mer sehr beeindruckt. Ihm und der 
Firma PARAVAN sei an dieser Stelle 
herzlichen Dank gesagt für diese ein-
malige Betriebsbesichtigung.
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rers über das vergangene Wanderjahr 
und über die zwölf Unternehmungen. 
Die Statistik zeigte, dass die Wanderun-
gen und Besichtigungen reges Interesse 
fanden. Der Nachmittag fand für die 
zahlreichen Teilnehmer einen gemütli-
chen Ausklang.

dingen wurde aus der Ferne in Augen-
schein genommen. Nach der Pause mit 
Stärkung in hochprozentiger Form ging 
es weiter auf Neubuch. Anschließend 
kamen wir über den „Wasserweg“ dem 
eigentlichen Tagesziel Gasthaus Lichten-
stein entgegen.
Bevor das Essen serviert wurde, gab es 
einen kurzen Rückblick des Wanderfüh-

Auch als Geschenk-
Gutschein erhältlich!

Dezember 2025
Jahresabschlusswanderung am 10. De-
zember. Wie üblich war der Start bei der 
Grundschule. Zuerst führte der Weg zur 
Bloßenbergstraße und weiter auf den 
Eichhart. Auf der Höhe angekommen 
konnte der Ausblick genossen werden. 
Auch der Baufortschritt der Windräder 
beim Hohfleck und auch bei Goma-

Blick vom Eichardt auf Kleinengstingen Ulrich und Rolf bei einer kleinen Stärkung

Wanderführer Ulrich Stolz erklärt

Kooperation TSV – SAV
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Kooperation TSV – SAV

Januar 2026
Unsere Januar-Wanderung stand unter 
dem Motto: „Flexibilität ist alles!“. Da 
unser bewährter Wanderführer Ulrich 
Stolz wegen einer Fußverletzung ausfiel, 
musste kurzfristig ein Ersatz gefunden 
werden.
Ulrich Kaufmann sprang dann als Wan-
derführer in die Bresche. Ein „Ulrich-
Tausch“, der sich bewährte: Souverän 
und mit sicherem Gespür für das richtige 
Tempo führte er die 20 Teilnehmer*innen 
auf der rund 4,5 Kilometer langen Stre-
cke durch die winterliche Landschaft.
Die Rundwanderung startete vom Park-
platz kurz nach dem Kreisverkehr zwi-
schen Steinhilben und Trochtelfingen 
und führte in Richtung Augstbergturm  
Das absolute Highlight wartete auf 
dem Augstbergturm: Wer die 140 Stu-
fen des 30 m hohen Turmes erklomm, 
wurde mit einer tollen Aussicht belohnt. 
Dank der klaren Januarluft konnte man 

sogar die Alpen sehen. Anschließend 
ging es dann mit Blick auf Steinhilben 
wieder zurück zum Ausgangspunkt. Die 

erste Seniorenwanderung ohne den 
etatmäßigen Wanderführer Ulrich Stolz 
war geschafft.
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Beim Alb-Gold Winterlauf-Cup am 28. 
Februar gingen Leonie von der Dellen 
und Lotta Rehmann für den TSV Klei-
nengstingen an den Start. Beide Athle-
tinnen nahmen am AOK Kids Lauf U10 
+ U12 teil und stellten sich gemeinsam 
mit insgesamt 95 weiteren Kindern der 
sportlichen Herausforderung.
Die jungen Läuferinnen absolvierten 
eine Strecke von 1,9 Kilometern, die viel 
Einsatz und Ausdauer verlangte. Von Be-
ginn an zeigten beide ein starkes Rennen 
und kämpften sich mit großem Ehrgeiz 
durch das Teilnehmerfeld.
Leonie erreichte in ihrer Altersstufe ei-
nen hervorragenden 5. Platz mit einer 
starken Zeit von 9:02 Minuten. Noch 
weiter nach vorne lief Lotta, die sich mit 
einer Zeit von 7:51 Minuten den 2. Platz 
in ihrer Altersstufe sicherte. Der erfolg-
reiche Wettkampf zeigt einmal mehr den 
Trainingsfleiß und die Begeisterung der 
jungen Sportlerinnen.

Leichtathletik

Erfolgreicher TSV beim Alb-Gold Winterlauf-Cup 	 Sabrina Remann	

Leonie von der Dellen mit ihrem Papa Yannick

Leonie

Lotta (li.) bei der Siegerehrung
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Fasnet bei der Löwen- und Bärengruppe 	 Simone Dötsch	

Die Kinder und Trainer der Löwen- und 
Bärengruppe erlebten gemeinsam eine 
fröhliche und bewegungsreiche Fas-
netsstunde in der Turnhalle. Alle Kinder 
kamen bunt und fantasievoll verkleidet 
und sorgten schon beim Ankommen für 
viele strahlende Gesichter. Feuerwehr-
männer, Feen, Schmetterlinge, Löwen, 
Superhelden und viele weitere tolle Kos-
tüme waren vertreten. Im Mittelpunkt 
der Stunde stand der beliebte Gute-Lau-
ne-Song, zu dem ausgelassen getanzt, 
gesungen und gelacht wurde. Passend 
zur Musik schwebten zahlreiche Luftbal-
lons durch die Halle und luden zum Mit-
machen ein. Neben der Partystimmung 
kam auch die Bewegung nicht zu kurz. 
Die Kinder kletterten, sprangen und ba-
lancierten mit viel Freude durch die auf-
gebauten Stationen. Die fröhliche At-
mosphäre steckte alle an und sorgte für 
viele lustige Momente. Am Ende waren 
sich alle einig: Diese Fasnetsstunde war 
ein voller Erfolg.
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VOLLEYBALL

Was?	 Ort		  Zeit			  Alter		 TrainerIn	  (07129/...)

Jugendvolleyball		  FBH		  Mi	 18.30 - 20.00	 Uhr	 ab 15 Jahre	 Ulrich Schmid 	 (3301)
	 	 FBH		  Mi	 19.00 - 20.00	 Uhr

1. Mannschaft + AH		  FBH		  Mi	 20.00 - 22.00	 Uhr 	 ab 18 Jahre	 Ivo Kaps	  (694838)
									         Bernd Waidmann	(0160/91145675)

BREITENSPORT

SKI

Was?		  Ort		  Zeit					    Alter	 TrainerIn 	 (07129/...)

Bikertreff		  Gemeindehaus	 Di	 19.00	 Uhr	 jedermann/frau	 Michael Heinzelmann	 (930899)

Skigymnastik		  BBH		  Di	 19.00 - 20.00 	 Uhr	 jedermann/frau	 Sarah Schenk	 (0160 6942864)

Für die Richtigkeit der Angaben sind jeweils die Abteilungen verantwortlich.
BBH = Bloßenberghalle, FBH = Freibühlhalle, STH = Schulturnhalle GE, GS = Grundschule KE, SP = Sportplatz, WSP = Waldspielplatz
HaidSP = Sportplatz Haid, HaidTH = Turnhalle Haid GE = Großengstingen, KE = Kleinengstingen,

Was?		  Ort		  Zeit				   Alter		 TrainerIn 	 (07129/...)

Fit am Vormittag		  BBH		  Mo	 09.15 - 10.15	 Uhr	 Frauen j. Alters	 Ute Christner	 (7361)

Fitness		  BBH		  Mo	 19.00 - 20.00	 Uhr	 Frauen j. Alters	 Marlene Armbruster	 (3707)

Fitness		  BBH		  Do	 19.45 - 20.45	 Uhr	 Frauen j. Alters	 Simone Dötsch	 (01522 5785969)

Step-Aerobic		  BBH		  Do	 18.30 - 19.30	 Uhr	 Frauen j. Alters	 Vanessa Schenk	 (0162 9046249)

PowerFit mit Kind		  BBH		  Mo	 10.30 - 11.30	 Uhr	 Frauen j. Alters	 Kristina Gotthardt	(017661238909)
				    Do	 10.00 - 11.00	 Uhr

Powerfit für Männer		  GS KE		  Fr	 19.30 - 20.30	 Uhr	 Männer ab 30	 Nico Gotthardt 	 (0176 32481712)
										          Daniel Dötsch	  (0171 3689016)

Fitness für Männer		  BBH		  Di	 20.00		  Uhr	 Männer ab 30	 Helmut Armbruster	 (3707)
										          Herbert Klimek

Montagsfrauen Ü30		  HaidSP		  Mo	 19.30 - 21.00	 Uhr	 Frauen ab 30	 Ellen Heinzelmann	 (930899)
	 	 FBH

Jedermänner		  GS KE		  Do	 18.00 - 19.30	 Uhr	 jedermann/frau	 Barbara Elsner 	 (7491)

Seniorengymnastik		  BBH		  Mo	 13.00 - 13.50	 Uhr	 ab 60 Jahre	 Steffi Wetzel	 (0178 6871433)

Seniorenschwimmen		  GS KE		  Mo	 08.30 - 10.00 	 Uhr	 jedermann/frau	 Ulrich Kaufmann	 (3869)

Kinderschwimmen		  GS KE		  Mi	 16.15 - 17.15	 Uhr	 Kinder bis 10 Jahre	 Jonas Hallanzy	 (0176 20492950)

Aquajogging		  GS KE		  Do	 16.00 - 17.30 	 Uhr	 jedermann/frau	 Bernhard George	 (7222)

Aquajogging		  GS KE		  Mo	 19.30 - 20.45	 Uhr	 Frauen	 Barbara Elsner	 (7491)
										          Marion Rau

Jedermänner Hohenstein		  HSH		  Mo	 20.00 - 21.30 	 Uhr	 jedermann	 Klaus Vöhringer 	 (3988)

Lauftreff	 	 WSP GE		  So	   8.00	 Uhr		  jedermann/frau	 Steffen Marquardt 	 (1475726)

Walking / Nordic Walking	  	 Rossstelle GE	 Di	 17.00	 Uhr		  jedermann/frau	 Edeltraud George 	 (7222)
		  Schlosspl.GE	 Do	 08.00	 Uhr		  jedermann/frau	 Edeltraud George 	
		  Schlosspl.GE	 Sa	 14.00	 Uhr		  jedermann/frau	 Edeltraud George 

Tischtennis		  STH GE		  Mo	 19.00 - 21.00	 Uhr			   Helmut Bayer	 (932434)
				    Fr	 19.00 - 21.00	 Uhr

AH-Fußball		  SP GE		  Do	 19.30 	 Uhr		  jedermann	 Roland Vöhringer	 (7044)

AH-Walking-Gruppe		  bei RoVö		 Mi	 20.00	 Uhr		  jedermann	 Roland Vöhringer

Kundalini Yoga		  GS KE		  Mi	 18.30 - 19.45	 Uhr	 jedermann/frau	 Dietrich Erbe	 (07385/965074)

Vinyasa Yoga		  BBH		  Mi	 19.30 - 20.45	 Uhr	 jedermann/frau	 Julia Hiltawski
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Sportangebote

FUßBALL

Was?		  Ort		  Zeit			  Alter				   TrainerIn 	 Telefon

Bambini		  SP KE		  Mi	 17.30 - 18.30	 Uhr	 Jhg.	 2019			   Steffen Helt	 (0163/4006364)
		  FBH		  Do	 17.20 - 18.45	 Uhr	 und jünger			   Ulrich Nagel	 (0157/88048803)
												            Michael Söding

F-Junioren		  SP KE		  Mi	 17.30 - 18.30	 Uhr	 Jhg. 2017/18			  Daniel Gyssler	 (0173/3140678)
		  FBH		  Mi	 17.30 - 19.00	 Uhr						     Michael Lutz	 (0175/7243436)
												            Kristof Heimberger
												            Stefan Gajek

E-Junioren		  SP Oberstetten	 Di/Do	 17.30 - 19.00	 Uhr	 Jhg.	 2015/16			  Karsten Meinicke	 (0176/62215999)
		  Hohensteinhalle	 Do	 17.30 - 19.30	 Uhr					     Melissa Reichel	 (0162/2665075)
		  Haidhalle		  Do	 17.30 - 19.30	 Uhr					     Ralf Freisinger, Sven Proske

D-Junioren		  SP Oberstetten	 Mo/Mi	 18.00 - 19.30	 Uhr	 Jhg.	 2013/14		  Sascha Kurzenberger	(0160/4772910)
		  Haidhalle	 	 Mo	 18.00 - 19.30	 Uhr	 	 				   Matthias Zöllner
													            Malte Leuze, Uwe Bertsch
												            Ricardo Oliveira											 

C-Junioren		  SP KE		  Mo/Fr	 18.00 - 19.30	 Uhr	 Jhg.	 2010/11		  Fynn Wolf	 (0157/37219252)	

B-Junioren		  SP KE		  Di/Do	 18.00 - 19.30	 Uhr	 Jhg. 	2009/10		  Michael Damasch	 (0172/7144266)
		  FBH		  Do	 18.00 - 19.30	 Uhr					   

A-Junioren		  SP Oberstetten	 Di/Do	 19.00 - 20.30	 Uhr	 Jhg.	 2007/08			  Mike Bez	 (0176/25365389)
		  Hohensteinhalle	 Do	 20.30 - 22.00	 Uhr						    

1. / 2. Mannschaft		  SP KE		  Di/Fr 	 19.30 - 21.00 Uhr	 ab 18 Jahre			  Bernd Hirschle
													            Luca Reihling	 (0176 62832666)
												            Samuel Sladetschek

FC-AH		  SP KE 		  Do	 19.30 - 21.00	 Uhr	 ab 30 Jahre			  Harald Keppler	 (0173/4686744)
		  Haidhalle		  Do	 19.30 - 21.00	 Uhr

C-Juniorinnen		  SP Erpfingen		 Mi/Fr	 18.00 - 19.30	 Uhr	 Jhg.	 2011/12			  Matthias Heinz	 (0173/4686744)
		  SP Haid

Frauen		  SP KE im Wechsel	 Di/Fr	 19.30 - 21.00	 Uhr	 ab 16 Jahre			  		
		  SP Dapfen
1. Mannschaft												            Christian Wittner	(01577/8988647)
2. Mannschaft												            Sven Bonow	 (01511/9153004)		

Was?		  Ort		  Zeit			  Alter		  TrainerIn 	 (07129/...)

Eltern-Kind-Turnen		  BBH		  Do 16.45 - 17.45	 Uhr	 1,5-3,5 Jahre	 Sonja Dötsch	 (0176 23715180)	

Kinderturnen KIGA-Kinder		  BBH		  Di	 15.00 - 16.00	 Uhr	 3,5-4,5 Jahre	 Sonja Müller	 (0179 5355779)
„Käfer“ und „Enten“									         Carina Stooss

Kinderturnen KIGA-Kinder		  BBH		  Do	 15.30 - 16.30	 Uhr	 4,5-7	Jahre	 Sonja Dötsch	 (0176 23715180)	
„Löwen“ und „Bären“									       

Kinderleichtathletik		  GSH KE		  Di	 15.45 - 16.45	 Uhr	 1.+2. Klasse	 Valerie Lutz 	 (0176 63201620)
									         Karen Gundert

Kinderleichtathletik		  HaidSP		  Mo	 18.00 - 19.00	 Uhr 	 ab 3.	 Klasse	 Annette Taube	 (3289)
	 	 STH GE							       Victoria Stooß

Jugendleichtathletik (U12)		  HaidSP		  Mo	 18.00 - 19.00	 Uhr	 ab 5.	 Klasse	 Philipp Taube	 (01575 7085708)
		  FBH					     U12		  S. Heinzelmann	 (0152 59579582)

Jugendleichtathletik 	  	 HaidSP		  Mo	 18.00 - 20.00	 Uhr	 Jhg.	 2009	 Jan Weckerle	 (0162 6054903)	
	  	 FBH					     U14 und älter

Leichtathletiktraining	  	 HaidSP		  Mo	 19.00 - 20.00	 Uhr	 ab 18 Jahre	 Jan Weckerle	 (0162 6054903)
	  	 FBH
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Hefezopfcup 2025 	 Anka Weckerle	

Am Samstag 22. November, fand der nun 
schon 24. Hefezopfcup in der Freibühl-
halle statt. Nach dem Aufbau mit vielen 
helfenden Händen ging es dann gegen 
10 Uhr für alle teilnehmenden Kinder 
mit dem Aufwärmen los. 235 Mädchen 
und Jungen aus elf Vereinen – TuS Ho-
nau, TSV Holzelfingen, TuS Metzingen, 
LV Pliezhausen, TSG Münsingen, TSV 
Undingen, TSV Genkingen, LG Eningen-
Reutlingen, TSV Trochtelfingen, VfL 
Pfullingen und TSV Kleinengstingen – 
versammelten sich in der Halle und be-
wegten sich zur Musik.
Den Tag über mussten die Riegen ei-
nen Dreikampf absolvieren. Die Kinder, 
die nach Jahrgängen eingeteilt waren, 
bewiesen ihr Können beim Sprint, beim 

Weitsprung und beim Stoßen. In der 
ganzen Halle spürte man viel Freude an 
Bewegung, Konzentration am Start und 
gelebten Teamgeist. Die vielen Besucher, 
die die kleinen Sportler kräftig unter-
stützten, wurden vom Bewirtungsteam 
bestens versorgt. Wie immer erwarte-
te alle Teilnehmer ein kleiner Hefezopf. 
Doch bis es so weit war, wurde gekämpft, 
geschwitzt und mitgefiebert. Bei der 
Siegerehrung dann konnte endlich der 
beliebte Hefezopf entgegengenommen 
werden. Die Sieger der Mannschaftswer-
tung freuten sich zudem über ein Glas 
Nutella, das direkt mit dem gewonnenen 
Hefezopf gevespert werden konnte. Wir 
bedanken uns bei allen Helfern für ei-
nen gelungenen Hefezopfcup 2025 und 

Amelie beim Ballstoßen

Das TSV-Team Bernhard George - unser altbewährter Starter

Die Kinder beim Aufwärmen

freuen uns schon auf den nächsten am 
21. November 2026 und hoffen wieder 
auf viele Kinder, die die Freibühlhalle mit 
Sport und Freude füllen werden.
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TSV-Mädchen auf dem oberen Treppchen - Gratulation Konzentration vor dem Start

Start zum Weit-Hochsprung Unsere Nachwuchstalente im Sprint

In der Halle gings hoch her v.l.n.r Wilfried, Michael, Heinrich, Timo, Vorstand Nico Gotthardt mit Familie
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 Silvesterlauf Sigmaringen 2025 	 Simone Dötsch	

Beim Silvesterlauf in Sigmaringen 
waren fünf motivierte Teilnehmer des 
TSV mit von der Partie. Das Wetter 
präsentierte sich täuschend sonnig – 
tatsächlich war es jedoch empfindlich 
frisch. Glücklicherweise sorgte der 
Wettkampf bei allen schnell für woh-
lige Wärme.
Den Auftakt machte Lotta Rehmann 
beim AOK Kids Run über 1,4 km um 
11:30 Uhr. Eigentlich schielte sie 
schon auf die 5 km-Distanz, doch das 
steht vermutlich erst 2026 auf ihrer 
persönlichen „Bucket List“. Lotta star-
tete mutig aus der ersten Reihe und 
setzte sich bereits nach wenigen Me-
tern von ihren Mitstreitern ab. Selbst 
von größeren Konkurrenten ließ sie 
sich nicht beeindrucken und bahnte 
sich flink ihren Weg durch das Feld. 
In beeindruckenden 5:52 Minuten er-
reichte Lotta als erste von 58 Teilneh-
mern das Ziel – eine hervorragende 
Leistung, die alle Anwesenden begeis-
terte.
Im anschließenden 5 km-Lauf gingen 
Christoph Rehmann und Michael Lutz 
an den Start, beide als Trainingspart-
ner von Lotta. Besonders schön war zu 
sehen, wie sich Christoph, als Vater, 
von Lottas Begeisterung für das Lau-
fen anstecken ließ und ebenfalls ins 
Training eingestiegen ist. Die gemein-
sam gesetzte Zielzeit von 30 Minuten 
knackte Christoph souverän – im Ziel 

war die Freude über die eigene Leis-
tung groß. Ein besonderer Moment, 
der Stolz und Zusammenhalt wider-
spiegelte. Auch Michael Lutz war mit 
seinem Lauf zufrieden und freute 
sich, das Jahr bei solch einem sportli-
chen Highlight abzuschließen.
Simone und Sonja Dötsch hatten 
ebenfalls geplant, das Jahr laufend 
ausklingen zu lassen. Den ursprüng-
lich geplanten 10 km-Lauf mussten 
sie jedoch aufgrund von krankheits-
bedingtem Trainingsausfall absagen 
und wechselten kurzerhand auf die 5 
km-Strecke. Zwar blieb die Wunsch-
zielzeit unerreicht, doch die Freude 
und Dankbarkeit über ein gesundes, 
sportliches Jahr 2025 überwogen. 
Stolz darauf, was aus den regelmä-
ßigen, gemütlichen Sonntagmorgen-
Lauftreffen entstanden ist, animieren 
alle fünf TSV-Starter: Setzt euch klei-
ne Ziele und schafft euch Routinen 
– denn so werden sportliche Erfolge 
möglich!

Ergebnisse:
AOK Kids Run 1,4 km: 1. Platz: Lotta Rehmann 5:52

5-km-Lauf:
6. Platz Frauen W 35: Simone Dötsch 26:25 
6. Platz Frauen W 40: Sonja Dötsch 26:25
24. Platz Männer W 45: Michael Lutz 28:12
41. Platz Männer W 40: Christoph Rehmann 29:28

Lotta siegte klar in ihrem Lauf

TSV-Läufer
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Skitraining mit Sarah 	 Marion Rau	

Bunt gemischt treffen wir uns jeden 
Dienstag um 19 Uhr zum 1-stündigen 
Full-Power-Skitraining. Sarah, unser 
Stern in der Mitte, zeigt uns mit ver-
schiedenen Übungen wie wir stark …

•	 in der Mitte
•	 in den Oberschenkeln
•	 in den Armen
•	 in den Zehen
•	 im Hals

… durch den Ski-Winter kommen.
Ab und an kommt Besuch von „Sally“. 
Hierzu machen wir gefühlt 1 Stunde 
lang die FRANZ-KLAMMER-ABFAHRTS-
HOCKE in der Auf-Ab-Bewegung. Da 
brennen die Schenkel. Früher hieß der 
Besuch „Lorenzia“. Wir danken Sarah für 
die motivierende und abwechslungsrei-
che Stunden und die heißen Muskelka-
ter.
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Terrassen-, Lamellendächer
Markisen
Pergola-, Senkrecht Markisen
Sektionaltore
Rollladen - Raffstoren
Reparaturservice

Eberhard-Finckh-Str. 40  I  72829 Engstingen
Reutlinger Straße 53       I  72800 Eningen  u. A.

Hummel Fenster - Sonnenschutz GmbH 0 7 1 2 9  9 2 8 6 0 0
info@hummel-engstingen.de
www.hummel-engstingen.de 

Tradition 
trifft Zukunft.

Mit Holz gebaut,
mit Herz gemacht.

Schenk Holzbau Engstingen e.K.  |  Inh. Benedikt Wagner
07129 / 35 15 info@schenkholzbau.de

Zimmerei, Holzbau, Dachfenster und  Dachsanierung; 
alles aus einer Hand. Kommen Sie mit Ihren Projekten 
auf uns zu, wir freuen uns auf Sie und Ihre Wünsche.

Ski

Skibasar 2025 	 Sven Vöhringer

Auch der Skibasar 2025 des TSV Klei-
nengstingen war erfolgreich. Mit vielen 
helfenden Händen und einer Menge 
Kunden haben wir alle Skibegeisterte 
für den Winter 25/26 versorgen können. 
Ein Dankeschön geht an alle freiwilligen 
Helfer, denn ohne dieses Engagement 
kann ein solches wichtige Event nicht 
stattfinden. 
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allianz-schenk.de

Besuchen Sie
uns auf unserer
Homepage.

Sie wollen rundum
abgesichert sein?
Richtig vorsorgen ist gar nicht so schwer. Vorausgesetzt, Sie
nehmen sich die Zeit und werden gut beraten. Lassen Sie uns Ihre
Fragen doch ausführlich und in aller Ruhe besprechen.

Julian Schenk
Allianz Hauptvertretung
Kohlstetter Str.9
72829 Engstingen

0 71 29.9 36 63 30
01 51.40 46 70 58

julian.schenk@allianz.de

Tagesskiausfahrt mit der TuS Honau nach Oberjoch	 Sven Vöhringer

Einen schönen und schneereichen Tag 
erlebten am 10. Januar die Skiläufer des 
TSV Kleinengstingen und der TuS Honau 
zusammen in Oberjoch. Mit ca. 45 Per-
sonen fuhr der Bus vom Traifelberg über 
Kleinengstingen nach Oberjoch. Den 
ganzen Tag über hat es geschneit und 
mit leichtem Neuschnee konnten die 
Pisten gut befahren werden.
Zur Mittagszeit traf man sich am Bus 
und nahm die verdiente Stärkung zu 
sich. Nachmittags wurde das Schneege-

stöber etwas stärker, was jedem der Teil-
nehmer/innen sein bestes Können abver-
langte. Aber bei schönem Wetter kann ja 
jeder fahren. Mit ordentlich Pistenkilo-
meter und verstärktem Selbstvertrauen 
ins eigene Skifahren startete man dann 
gegen 16 Uhr wieder zurück in Richtung 
Heimat. Bis auf ein paar Brotkrümel 
vom letzten Vesper sind alle wieder aus 
dem Bus ausgestiegen und durften den 
Abend zufrieden und wohlverdient aus-
klingen lassen.
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Skiopening in Hochötz und Kühtai – perfekter Start in die neue Saison 	 Harald Glück	

Am 12. Dezember 2025 ging es am 
Nachmittag endlich los: Mit dem Sprin-
ter von Tommis Sportshop startete unse-
re diesjährige Skifreizeit zum Skiopening 
in Tirol. Platzprobleme? – Fehlanzeige! 
Deshalb vielen Dank an dieser Stelle an 
unseren Partner Tommis Sportshop. 
Nach knapp drei Stunden Fahrt erreich-
ten wir bereits unser Ziel. Jannick reiste 
direkt aus Freiburg an und brachte Mar-
vin aus Konstanz mit, so dass die Gruppe 
komplett war.
Wie schon im letzten Jahr wohnten wir 
wieder bei Maria in den Alp Apart Tirol 
Chalets in Habichen. Nachdem alle an-
gekommen waren, ging es zunächst mit 
einem gemeinsamen Abendessen bzw. 
Vesper los. Danach hatten wir viel Spaß 
mit lustigen Gesellschaftsspielen. Später 
haben wir uns in Zweiergruppen einge-
teilt und Aufgaben für das Wochenende 
gezogen und vorbereitet. Jede Gruppe 
hatte eine Aufgabe, wie z.B. „Führe dei-
ne Skischüler vom Driften zum Carven“.
Am Samstagmorgen wurden wir vom 
Brötchenservice geweckt – dieser hat-
te den Servicegedanken wohl etwas zu 
wörtlich genommen und lieferte die 
Brötchen direkt bis an den Tisch. Gut 
gestärkt ging es anschließend mit dem 
Skibus ins nahegelegene Ötz. Das Wetter 
meinte es bestens mit uns und obwohl es 
insgesamt schneearm war, präsentierten 
sich die Pisten dank Kunstschnee in sehr 
gutem Zustand. Dazu kam: Strahlender 
Sonnenschein und kaum Wartezeiten an 
den Liften – besser hätte es kaum laufen 
können.
Nach ein paar lockeren Eingewöhnungs-
fahrten und schnellen Talabfahrten nach 
Ochsengarten starteten wir mit den 

Übungen der Zweiergruppen. Am Nach-
mittag wechselten wir mit dem Skibus 
ins Kühtai, das nur rund zehn Minuten 
entfernt ist und ebenfalls in der Skikarte 
enthalten war. Nach einer gemeinsamen 
Mittagspause ging es dann dort auf die 
Piste, bevor wir wieder zurück nach Ötz 
fuhren. Beim Hinunterliften trafen die 
Inferno-Fahrer noch einen Bekannten, 

mit dem dann spontan ein Abschlussbier 
im Schirm getrunken wurde, während 
die Jüngeren schon einmal zum Duschen 
zurückfuhren.
Abends trafen sich alle wieder in einem 
der geräumigen Chalets, in dem prob-
lemlos die gesamte Gruppe Platz fand. Es 
gab Pizza zum Abendessen und anschlie-
ßend erneut einen geselligen Spiele-
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abend, der bis spät in die Nacht dauerte.
Am Sonntag ging es nach dem Frühstück 
und Packen ein letztes Mal ins Skigebiet. 
Mit den ersten Gondeln fuhren wir auf 
die frisch präparierten, noch leeren Pis-
ten – perfekte Bedingungen für eine 
schnelle Talabfahrt zum Start in den Tag.
Der Spaß kam natürlich auch diesmal 
nicht zu kurz: Die Mädels hatten wieder 

kreative Videoideen, die im Laufe des 
Tages umgesetzt wurden. Unter ande-
rem fuhr Sven im Handstand auf Haralds 
Skiern, andere wurden kunstvoll einge-
stäubt oder fuhren kopfüber mit den 
Skiern auf den Schultern von zwei Team-
kameraden. Auch das Schanzen durfte 
nicht fehlen – vieles davon ist sicher 
schon auf Instagram zu sehen gewesen. 

Am späten Nachmittag ging es schließ-
lich zurück zum Chalet, wo wir unser Ge-
päck stehen lassen durften und uns dort 
nach dem Skifahren auch noch bequem 
umziehen konnten. Danach machten wir 
uns wieder auf die Heimreise – mit vie-
len Eindrücken, müden Beinen und jeder 
Menge guter Erinnerungen.
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Inferno mal anders 	 Harald Glück	

Durch Krankheit, Verletzungen, Studi-
um, wichtige Geburtstage, Arbeit und 
andere Gründe ging es dieses Jahr mit 
einem stark minimierten TSV-Team zum 
Inferno-Rennen. Philipp Ninnemann und 
Harald Glück bildeten den kläglichen 
Rest, der am 21. Januar früh morgens 
nach Mürren aufbrach. Damit konnte 
der ursprünglich von Tommys Sportshop 
bereitgestellte Sprinter wieder abbestellt 
werden und es ging mit Philipps „Bussle“ 
in die Schweiz.
Nach der Ankunft testete Harald gleich 
die diesjährige Langlaufstrecke im Tal, 
da diese nur bis 12 Uhr befahren wer-
den durfte. Aufgrund von Schneemangel 
war die Strecke nicht wie üblich im Dorf 
oben angelegt. Vermutlich haben die Or-
ganisatoren nach zweimaligem Auspro-
bieren und den vielen Stürzen in dieser 
Zeit gelernt, dass die Ersatzstrecke ganz 
oben im Skigebiet am Allmendhubel 
doch nicht ideal war. Solange Harald un-
terwegs war, holte Philipp die Startnum-
mern und Unterlagen im Rennbüro ab. 
Anschließend ging es hinauf ins Moun-
tain Hostel – das TSV-Quartier – und da-
nach direkt auf die Abfahrtsstrecke.
Neue Gondeln und Start am kleinen 
Schilthorn
Der Start befand sich dieses Jahr an ge-
wohnter Stelle am kleinen Schilthorn, 
knapp unterhalb des Gipfels auf 2.970 
m. Für Philipp war es das erste Mal ganz 
oben, da ihm dies durch den Neubau der 
Gondel letztes Jahr verwehrt geblieben 
war. Zu diesem Zeitpunkt waren die neu-
en Gondeln von Stechelberg nach Mür-
ren sowie von Mürren nach Birg bereits 
beidseitig in Betrieb. Von dort bis zum 
Schilthorn hing bislang nur eine Gon-
del. In den Gebäuden herrschte teilweise 
noch Baustellenbetrieb. Nach ein paar 
Trainingsfahrten ging es zurück ins Hos-
tel zum Essen und zur Vorbereitung auf 
den Langlauf.
Langlauf im Tal – ungewohnt, aber an-
genehmer
Die Langlaufsachen konnten prakti-
scherweise im Auto bleiben – ein Vorteil 
der Talstrecke. Im Zielbereich wurden 
die Ski getestet und schnell stellte sich 
heraus, dass sich kaum jemand an die 

Streckenbesichtigungszeiten hielt (bis 
morgens um 12 Uhr). Viele liefen die 
Strecke noch ab. Im Nachhinein hätte 
man sich die morgendliche Besichtigung 
sparen können und hätte bemerkt, dass 
es kurz nach dem Start weich und lang-
sam wurde.
Die Strecke war ganz anders als in Mür-
ren oder am Allmendhubel und deutlich 
weniger schwierig. In Mürren führt sie 
durch den Ort: extrem schmal, steil, mit 
Gartenzäunen, 90-Grad-Kurven und 
Hausecken.
Im Tal auf rund 900 m Höhe war es für 
Nicht-Einheimische deutlich angeneh-

mer. Bei der Olympiade wurde oft er-
wähnt, wie anspruchsvoll Höchstleistun-
gen auf 1.600 m in Antholz sind. Mürren 
liegt ähnlich hoch, der Allmendhubel 
sogar bei etwa 2.000 m.
Langlaufrennen
Das Rennen startete kurz nach 16 Uhr, 
und im Tal wurde es schnell kalt – dort 
kommt kaum Sonne hin. Vom TSV star-
tete nur Harald in der Kombination. Die 
Schweizer hatten die Strecke aus Kunst-
schnee und etwas Altschnee zusam-
mengebaut, da auch im Tal kaum noch 
Schnee lag. Entsprechend schmal war 
die Spur und Überholen war schwierig. 
Am Ende erreichte Harald einen hervor-
ragenden 10. Platz in seiner Altersklas-
se bzw. Platz 25 gesamt von knapp 300 
Starterinnen und Startern.
Riesenslalom am Donnerstag
Am Donnerstag stand der Riesenslalom 
an. Morgens um 8 Uhr ging es hinauf ans 
Schilthorn und über die Abfahrtsstrecke 
zur Besichtigung. Um 10 Uhr startete das 
Rennen. Philipp erkannte als Zuschauer 
schnell die unterschiedlichen Leistungs-
niveaus: Die ersten sechs Läufer waren 
deutlich stärker als der Rest – vermut-
lich ehemalige Profis. Zwischen Platz 1 
und 7 lagen fast fünf Sekunden, zu Platz 

Anstehen - Viele lange Ski

Harald vor dem Langlauf
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33 bereits zehn. Der Lauf führte wie 
meist Richtung Winteregg: schnell und 
anspruchsvoll, mit Kuppen und nicht 
einsehbaren Toren, die eine gute Be-
sichtigung erfordern. Das hatte Harald 
wohl nicht ganz optimal gemacht und 
verpasste beinahe eines dieser Tore. Am 
Ende wurde es dennoch Platz 27 in sei-
ner Klasse bzw. Platz 76 gesamt.
Nach dem Rennen folgten Mittagessen 
im Hostel, Skiwechsel und noch eine 
Fahrt auf der Abfahrtsstrecke – aller-
dings nur kurz, denn ein kleines Après-
Ski mit den Schweizer Bekannten stand 
an. Nach einem Stopp in Winteregg und 
auf der Suppenalp ging es zurück ins 
Hostel zum Pizzaessen.
Freitag: Training, Sonne und ein kleiner 
Unfall
Am Freitag war geplant, wieder früh auf 
die Abfahrt zu gehen. Das klappte, da der 
Donnerstagabend ruhig geblieben war. 
Wie die ganze Woche über herrschte er-
neut traumhaftes Wetter. Die Hoffnung 

auf ähnliche Bedingungen am Samstag 
war groß, auch wenn der Wetterbericht 
ab 10 Uhr Bewölkung ankündigte.
Beim gemeinsamen Training kollidierten 
Philipp und Harald auf einer Traverse 
hinter einer Kuppe, da zwei Pistenar-
beiter im Weg standen. Harald verdreh-
te sich dabei leicht das Knie. Um 10:30 
Uhr war der Skitag beendet. Stattdessen 
standen Skiwachsen, Mittagessen und – 
ganz wichtig – das Verfolgen der Kitz-
bühel-Abfahrt auf dem Handy auf der 
To-do-Liste.
Am Nachmittag blieb Zeit, nicht mehr 
benötigtes Material ins Tal zu bringen 
und die steilste Gondel der Welt zu fah-
ren: die Gondel direkt nach Mürren statt 
nach Gimmelwald.
Renntag Samstag – gute Bedingungen
Am Samstagmorgen um 7 Uhr zeigte 
ein Blick aus dem Fenster: Sternenhim-
mel – beste Sicht und gutes Wetter. Mit 
Startnummer 84 für Harald und 800 für 
Philipp, hatten beide gute Bedingungen. 
Harald spürte trotz einiger Ibuprofen 
noch Schmerzen im Knie.
Nach den „Sternchenfahrern“ (Start-
nummern 1751–1850) startete um 9:25 

Uhr die Nummer 1. Alle 12 Sekunden 
ging ein Fahrer ins Rennen – später auch 
die TSV-Starter. Wegen des wenigen 
Schnees war der Starthang etwas anders 
als üblich, was einigen Teilnehmern Pro-
bleme bereitete. Vor Philipp musste der 
Fangzaun mehrfach gerichtet werden, 
da bereits Stürze passiert waren. Des-
halb konnte er nicht voll in der aerody-
namischen Abfahrtshocke starten. Den-
noch gelang ihm eine fantastische erste 
Zwischenzeit: Gesamtplatz 14 – richtig 
schnell! Die restliche Strecke verlief wie 
gewohnt, und beide kamen ohne Sturz 
ins Ziel.
Nach warmer Suppe und Eistee ging es 
über zum „Hopfentee“ und an die Stre-
cke, um die restlichen Hostel-Bekannten 
anzufeuern.
Rennabbruch
Nach mehreren Unterbrechungen kam 
es zu einer längeren Rennpause. Wäh-
rend sich die Strecke zunehmend in 
eine Partymeile mit vielen Zuschauern 
verwandelte, verbreitete sich über Han-
dys die Information, dass kurz vor dem 
Ziel ein Teilnehmer reanimiert würde. 
Kurz darauf bestätigte sich die traurige 

Philipp am Aufstieg

Sicht von der Panormakurve

Zuschauer am Aufstieg
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Nachricht: Ein 69-jähriger Teilnehmer 
aus England erlitt einen medizinischen 
Notfall und verstarb trotz 40-minütiger 
Reanimationsversuche. Das Rennen wur-
de daraufhin endgültig abgebrochen. 
Die übrigen Fahrer, die bereits am Start 
waren, durften die Strecke im gemäßig-
ten Tempo abfahren.
Ergebnisse und Abschluss
Harald belegte Platz 59 in der Klasse bzw. 
Platz 172 gesamt. Philipp erreichte trotz 
schwieriger Strecke, aber mit schnellem 
Ski, Platz 161 bzw. 325 gesamt. Dieses 
Ergebnis wird ihm im nächsten Jahr eine 
deutlich bessere Startnummer bringen, 
da diese aus den besten Resultaten der 
letzten drei Jahre ermittelt wird.
Nach Duschen und Abendessen im Ho-
stel ging es abends in die Halle. Die 
Stimmung war verständlicherweise 
gedämpft. Nach einer dem Vorfall an-
gepassten Siegerehrung ging es über-
raschenderweise dennoch mit Guggen-
musik und anschließender Party weiter. 
So ging ein anderes Inferno als gewohnt 
irgendwann in der Nacht zu Ende. Für 
2027 hoffen wir wieder auf ein „norma-
les“ Inferno-Rennen. Teufelsverbrennung
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 Skikurs für Kinder im Kohltal 	 Sven Vöhringer	 	

Ski

Am Wochenende des 10. und 11. Janu-
ar war in der Skiabteilung viel geboten. 
Einerseits wurde fleißig unser Skikurs 
vorbereitet, andererseits die Skiausfahrt 
zusammen mit Honau nach Oberjoch 
geplant und durchgeführt. Während es 
am Samstag in Oberjoch viel geschneit 
hatte, könnte bei uns am Samstag auf-
grund Schneemangel kein Skikurs statt-
finden, doch trotzdem bereiteten wir uns 
auf den Sonntag vor.
Wie gehofft hatte es dann von Samstag 
auf Sonntag genug nachgescheit und 
war es zudem kalt genug, sodass der 

Schnee ausreichte, um einen Kurs zu ge-
ben. Mit ca. 30 Anmeldungen wurde am 
Sonntagmorgen und auch am Nachmit-
tag je 2 Stunden Skikurs für Anfänger 
bis F1 durchgeführt.
Jeder Kursabschnitt wurde mit einem 
gemeinsamen Gruppenspiel eröffnet, 
bevor man dann in die verschiedenen 
Könnerstufen aufgeteilt wurde. Die Pis-
ten mit dem kleinen Bügel-Lift, dem 
Seil-Lift und dem Aufstiegsteppich wa-
ren gut befahrbar. Leider konnte der 
große Ankerlift am großen Hang nicht 
betrieben werden.

Es war zwar etwas frisch, aber sonnig 
und in der warmen bewirteten Hütte 
könnte man sich dann gut stärken und 
aufwärmen und sogar am Nachmittag 
und abends etwas Après-Ski feiern. Und 
das mit Recht, der Tag war sehr gelun-
gen auf Seiten des TSV und auch für die 
jungen Teilnehmer. So gelungen, dass 
sogar kurzfristig auf die Fasnet verzich-
tet wurde, um nochmal am Nachmittag 
im spaßigen Skikurs zu sein. Die Bilder 
dazu sagen mehr als tausend Worte. 
Gerne mehr davon.
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Jahresabschlussfeier - Kindertheater 	 Hanna Glück	

Anlässlich unserer jährlichen TSV-Jah-
resabschlussfeier haben wir es uns im 
Kindertheater wieder zur Aufgabe ge-
macht, ein thematisch passendes Stück 
zu finden und dieses dann auch vorzu-
führen. 
Die Proben mit allen Kindern haben 
zeitnah begonnen und so haben wir 
uns zunächst mit dem Text beschäftigt, 
die Rollen verteilt und erste Änderun-
gen vorgenommen. Die Kinder fanden 
schnell in das Stück hinein und brach-
ten eigene Ideen ein. Das Theaterstück 
„Weihnachtsfest der Waldtiere“ handelt 
von Gemeinschaft, Nächstenliebe und 
der Kraft von Traditionen. Die Waldtiere 
entdecken, dass Weihnachten mehr be-

deutet als Geschenke und Festlichkeiten; 
es geht ums Teilen, Helfen und um Zu-
sammengehörigkeit.
In der ersten Szene sitzen die Waldtie-
re am Waldrand und beobachten die 
Menschen auf dem Marktplatz. Dabei 
fällt ihnen ein besonders schöner Tan-
nenbaum ins Auge, kein gewöhnlicher 
Baum, sondern ein Weihnachtsbaum. Ein 
Vogel erklärt, dass es sich um ein Symbol 
der Weihnacht handelt, woraufhin sich 
ein Gespräch über Weihnachten entfal-
tet.
Die Tiere beschließen voller Freude, die-
ses Jahr ebenfalls zu feiern. Zunächst 
stoßen sie jedoch auf ein Problem: Die 
Tiere kennen noch keine Weihnachtslie-
der. Glücklicherweise kommt den Vögeln 
eine zündende Idee: sie fliegen hinein in 

die Stadt, um sich Liedwissen anzueig-
nen.
Als alles vorbereitet ist, Baum, Geschen-
ke und Lichter erinnert eine Maus daran, 
dass Weihnachten auch von Nächsten-
liebe lebt. Dieser Gedanke eröffnet ei-
nen weiteren, bereichernden Austausch. 
Schließlich schaffen sie es tatsächlich, 
jemand anderem zu helfen: dem kleinen, 
verletzten, einsamen Wolf, der in einer 
kalten Höhle im Wald liegt. Die Rehe 
tragen ihn zu den anderen Waldtieren, 
die sich um den Weihnachtsbaum ver-
sammelt haben. Gemeinsam können die 
Waldbewohner nun Weihnachten feiern.
Zum Abschluss stimmen alle gemeinsam 
das Lied „Oh Tannenbaum“ an. Unse-
re kleinen Akteure, die verschiedenste 
Waldtiere spielten sind: Nele Rehmann, 

Viel Applaus für die Kinder
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Sofia Grigore als Vögel, Amelie Brend-
le, Mia Brazel als Rehe, Louis Taube 
als Maulwurf, David Bäuerle, Matthis 
Grimm als Mäuse, Max Kaitinnis als Eich-
hörnchen, Lenny Kaitinnis, Ilyas Reichel 
als Hasen und Matti Kaitinnis als kleiner 
Wolf.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Be-
teiligten, die uns in irgendeiner Form 
unterstützt und geholfen haben, be-
sonders Tobias Höh für die Technik, Kurt 
Brendle für das Erstellen eines Films und 
Michelle Geiselhart für die wunderschö-
ne Stadtkulisse.
Wir freuen uns auf das nächste Jahr!

der kleine Wolf Matti wird von den Waldtieren gerettet

Louis der Maulwurf
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SRS-Beach-Camp Cran Canaria 2026	 Andrea Pfleiderer

Volleyball

Seit wir unser Beachfeld haben, sind wir 
vom beachen total begeistert. Allerdings 
ist die Saison immer so kurz, weshalb die 
Idee aufkam, einmal ein Beachcamp zu 
besuchen, was jedoch nicht so einfach 
war, weil es da nicht so viele gibt. So kam 
es, dass drei von unseren Volleyballern 
sich vom 3. – 10. Januar auf den Weg 
nach Cran Canaria machten, um beim 
SRS-Beachcamp mit dabei zu sein. SRS 
steht für Sportler ruft Sportler, hinter 
der eine christliche Organisation steht. 
Der Flug war schon spannend, denn die 

Verbindung von Zürich über Madrid nach 
Cran Canaria klappte leider nicht ganz so 
wie erhofft, aber wir machten in Madrid 
das Beste daraus und spielten einfach im 
Wartebereich eine Runde Volleyball. 
Endlich auf Cran Canaria angekommen 
fühlten wir uns gleich wohl, Sonne, net-
te Menschen und beachen, beachen, 
beachen. Morgens gab es einen „Impuls 
in den Tag“, dann Frühstück und da-
nach waren ca. 3 Stunden Training in 
verschieden Gruppen angesagt. Mittags 

gab es freie Zeit zum Spielen, Workshops 
oder Turniere. Es war eine interessante 
Woche, mit vielen Begegnungen, Erfah-
rungen, Erlebnissen, Spielen und einem 
Mega-Muskelkater. Leider kam ab dem 
3. Tag sehr starker Wind auf, was das 
Beachen echt erschwerte. Aber trotz al-
lem eine tolle Zeit, die uns sicher noch 
länger in Erinnerung bleibt. 
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Beachvolleyball ist ein toller Sport,
aber ohne Halle muss man im Winter dazu an einen südlicheren Ort.
Cran Canaria ist dafür ein schönes Ziel, 
dort ist es warm und es gibt an weichem Sand, echt viel!
So dachten wir drei und buchten schnell,
bei SRS ein Beach-Camp, mit Hotel. 
Mit 40 anderen „Beachverrückten“ täglich am Strand
übten wir zusammen allerhand!
Morgenandacht, Frühstück, Training, freies Spiel und noch viel mehr,
gab das Tagesprogramm alles her. 
Wir wurden gefordert, wo es ging
und man nahm den Muskelkater, mit leichtem Stöhnen einfach hin.
Trainer und Organisation des Ganzen war wirklich einwandfrei
und wir waren sehr gerne mit dabei!
Danke für die tolle Zeit, 
sagen die drei Älbler heut!
Viele Grüße aus dem Schwoabaländle …
… von den drei Beachern Moritz, Ivo und Pfleidi
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Spieltage 5 und 6 mit Licht und Schatten 	 Bernd Waidmann

Nach der kurzen Weihnachtspause star-
tete die Rückrunde mit dem 5. Spieltag 
am 17. Januar. Im ersten Spiel ging es 
gegen den Tabellenzweiten aus Bondorf. 
Es entwickelte sich ein ausgeglichenes 
Spiel. Beim Stand von 14:14 bekamen 
wir Probleme bei der Annahme und Bon-
dorf konnte sich einen großen Vorsprung 
erspielen. Als es 17:24 für Bondorf stand, 
schien der Satz schon verloren. Doch 
dann starteten wir eine fulminante Auf-
holjagd, gaben keinen Punkt mehr ab 
und gewannen den Satz noch mit 26:24. 
Im zweiten und dritten Satz war Bondorf 
durchgehend etwas druckvoller als wir. 
So verloren wir dann Satz zwei und drei 
jeweils mit 20:25. 
Im zweiten Spiel hieß der Gegner Stern 
Sindelfingen. Wir starteten sehr nervös 
ins Spiel und waren mehr mit uns selber 
als mit dem Gegner beschäftigt. Dies zog 
sich durch den ganzen Satz. Trotzdem 
schafften wir es an Sindelfingen dran 
zu bleiben. Nach einem abgewehrten 
Satzball von Sindelfingen konnten wir 
den ersten Satz dann noch mit 26:24 
gewinnen. Im zweiten Satz konnten wir 
dann unser Spiel etwas beruhigen und 
spielten dadurch besser. So gewannen 
wir den Satz mit 25:20 und somit auch 

das Spiel mit 2:0.
Am 6. Spieltag ging es gegen Pfullingen 
und Buttenhausen. Das erste Spiel hat-
ten wir gegen die favorisierten Pfullin-
ger. Wir legten stark los und annähernd 
jeder Angriff war ein Punkt. Pfullingen 
dagegen war noch nicht im Spielmodus. 
So konnten wir uns einen großen Vor-
sprung erspielen. Auch wenn Pfullingen 
gegen Ende des ersten Satzes besser ins 
Spiel fand, gewannen wir den Satz deut-
lich mit 25:13. Im zweiten Satz hatte 
Pfullingen dann zu seinem gewohnt an-
griffsstarken Spiel zurückgefunden. So 
entwickelte sich ein hochklassiges Spiel 
mit vielen spannenden Ballwechseln. 
Leider hatte Pfullingen am Ende etwas 
mehr Glück und gewann den Satz mit 
23:25. Auch der dritte Satz war ausge-
glichen und spannend. Wiederum hat-

te jedoch Pfullingen das bessere Ende 
und gewann den Satz und das Spiel mit 
21:25.
Gegner des zweiten Spiels war Butten-
hausen. Da der Spieltag von Butten-
hausen ausgetragen wurde, hatte diese 
ein lautstarkes Publikum im Rücken. So 
entwickelte sich ein spannendes Spiel in 
dem wir jedoch unser Spiel gut durch-
ziehen konnten und den ersten Satz un-
gefährdet mit 25:20 gewannen. In der 
Mitte des zweiten Satzes verloren wir 
dann beim Stand von 12:12 den Faden 
und es klappte nichts mehr. So gaben wir 
den Satz mit 15:25 ab. Im dritten Satz 
entwickelte sich ein spannendes Spiel 
mit vielen Führungswechseln. Am Ende 
und mit letzter Kraft konnten wir den 
Satz und das Spiel dann noch mit 25:23 
gewinnen.
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Weihnachtsfeier auf dem Sternberg 	 Jennifer Hölz	

Es gibt Erlebnisse, die man nie vergisst. 
Dazu gehört die Weihnachtsfeier 2025 
der Volleyballabteilung des TSV, die 
absolut magisch war: Eine Wanderung 
auf den Sternberg. Lagerfeuer, Punsch 
und Plätzchen. Nächtliche Aussicht 
vom Sternbergturm bei Vollmond und 
Nebel. Köstliche Pizza im Al Dente (Go-
madingen) und lustiges Schrottwichteln 
bis tief in die Nacht. Danke an das Or-
gateam, das dieses zauberhafte Erlebnis 
möglich gemacht hat!

Volleyball



45

Historie

Aus unserer Vereinschronik – vor 90 Jahren „anno 1936“	 	

Das Wohnen der Zukunft erforscht  
das Wissensmagazin Galileo in einer 
5-teiligen Serie (auf der Streaming  
Plattform Joyn). Mitgewirkt haben  
Expert:innen aus den Bereichen  
Zukunftsforschung, Smart Home,  
Architektur und Interiordesign.  
SchwörerHaus hat die Ideen im  
Musterhaus Oberstetten umgesetzt. 

Besuchen Sie uns in 72531 Hohen-
stein-Oberstetten, tgl. 10 bis 17 Uhr.

www.schwoererhaus.de

TSV_Kleinengstingen_Galileo_87x126mm.indd   1 12.02.26   08:01

Bei der Winterveranstaltung im Feb-
ruar gab es seitens der Turner außer 
Freiübungen auch eine Boxvorführung, 
die von der neu gegründeten „Boxab-
teilung“ des Vereins gezeigt wurde. Man 
war mit der Leistung zufrieden, zumal 
sogar ein K.O.-Sieg zu erleben war. Diese 
Sportart war natürlich hervorragend da-
für geeignet, die Jugend abzuhärten und 
für spätere höhere Aufgaben zu stählen.
Ab diesem Jahr wurde der Gefallenen am 
Heldengedenktag erinnert. Dieser war 
heuer am 8. März, der am Kriegerdenk-
mal vor der Kirche begann und dann am 
Ehrenmal auf dem Bloßenberg fortge-
setzt wurde.
Am 5. April beteiligte sich Gottlob Weiß-
schuh an gauoffenen Läufen in Vaihin-
gen/Fildern und schickte sich an, in die 
Fußstapfen seines Bruders Otto zu tre-
ten. Er konnte dabei im 3.000 m Lauf bei 
etwa 70 Teilnehmern den 3. Platz bele-
gen.

Am Himmelfahrtstag, dem 21. Mai pil-
gerte der Verein auf den Sternberg, der 
Ziel des diesjährigen Vereinsausflugs 
war. Die Ausflügler wurden von den „fi-
delen Handharmonikaspielern“ begleitet 
und unterhalten.
Ein Werbeturnen fand am 6. Juni in 
Oberstetten statt. Bei schlechtem Wetter 
gab es im Staffellauf nicht den erhofften 
Erfolg. Jedoch konnte Alfred Vöhringer 
in der Altersklasse einen ersten Preis er-
ringen. Sechs weitere Vereinsmitglieder 
wurden ebenfalls mit Preisen bedacht.
Bei einem Werbeturnen in Großengstin-
gen am 19. August belegte im Sieben-
kampf Fritz Walz bei den Aktiven den 
dritten Platz und bei den A-Jugendli-
chen gewann Wilhelm Mohl sogar den 
Wettkampf. Zwei weitere Preise gab 
es beim 5-Kampf der A-Jugend durch 
Eugen Weißschuh und Karl Schenk. 
Ein weiteres Werbeturnen in Dapfen-
Wasserstetten wurde am 11. Oktober 

von einigen Mitgliedern besucht. Beim 
diesjährigen Bezirkslauf, der am 13. Sep-
tember in Holzelfingen stattfand, wurde 
unsere neu formierte Mannschaft leider 
nur Vierter.
Erfreulicherweise besann man sich in 
diesem Jahr alter Traditionen und ver-
anstaltete wieder eine Weihnachtsfei-
er. Doch es war keine Feier wie in frü-
heren Jahren. Diesmal beteiligten sich 
die Ortsgruppe und die Feuerwehr. Ein 
„Dorfweihnachten im Zeichen der Volks-
verbundenheit“ sollte es werden und so 
wurde von der Hitlerjugend auch gleich 
ein politisches Stück „Zirkus Mauritius“ 
aufgeführt. Die heiteren Theaterstü-
cke führten dann die Feuerwehr und 
der Verein auf. Zum Schluss wurde wie 
immer getanzt, diesmal zur Musik der 
„tüchtigen Gebrüder Werz“.
Im Resümee des abgelaufenen Turnjah-
res beklagte Schriftführer Karl Glück, 
dass nur noch einige junge Turner „die 
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Vereinsfahne 1

Vereinsfahne

Ideale und Ziele der deutschen Turnerschaft“ erfasst hatten 
und doch bei vielen, vor allem älteren Turnern „der Dienst in 
verschiedenen Gliederungen“ ein größeres Engagement im 
Turnen verhindere. Auch die Singstunden seien schlecht be-
sucht worden. Ein Jammer, denn welcher Mensch kennt etwas 
Schöneres, als einen harmonischen, vierstimmigen Chor.

Eugen Betz TSV Vorstand von 1933 - 1940 Wettkampfkarte Turnerjugend
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Persönliches

Ihren 70. Geburtstag feierten
am 23. Dezember Ernst Schenk, am 5. Februar Rolf Schenk und

am 23. März Ingrid Vöhringer.

Ihren 90. Geburtstag feierte
am 19. Dezember 2025 Ingrid Mayer.

Ihren 95. Geburtstag durfte
am 1. Januar unser Ehrenmitglied Maria Werner feiern.

Der TSV gratuliert ganz herzlich und wünscht ihnen allen auf dem weiteren Lebensweg Gottes Segen.

 Herzlichen Glückwunsch

Wir begrüßen unsere neuen Vereinsmitglieder

Wir trauern

Am 4. März verstarb
unser Ehrenmitglied Marliese Vöhringer.

Wir werden die Verstorbene in ehrender Erinnerung behalten.

Alexander, Leonie, Luisa, Lukas und 
Veronika Bader
Lia Carnevali
Werner, Jasmin und Mara-Milou Eich-
holz

Henny Glück
Brigitte Grimme
Lynn Kleine
David Kockar

Lisa Kraiser
Mila Letzgus
Regine Noack
Ramon Schaller

Tanja Tröster
Jürgen Werner
Paulina Werner
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Persönliches

Förderkreis

Karin Baisch
Steuerberaterin
Graf von Moltke Platz 2
72829 Engstingen
Tel. 07129/92 865-0  Fax 07129/92 865-92
karin.baisch@stb-baisch.de

Erwin und Ingrid Schneider

Hölderlinstraße 8
72829 Engstingen-Großengstingen

Helmut und Augusta Rau

Reutlinger Straße 18
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Robert und Doris Widmann

Lerchenstraße 14
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Armin und Heike Staneker

Honauer Straße 4
72829 Engstingen-Großengstingen

Sport fördert die Gesundheit
Wir unterstützen den TSV Kleinengstingen

Fachärzte für Allgemeinmedizin	 Facharzt für Allgemeinmedizin	 Zahnärztin
Dr. med. A. Podmaniczky, Christian Sibilski	 Dr. Roland Rauscher	 Barbara Maier
Dr. med. B. Schmid-Horch	 Molkestraße 22, 72531 Bernloch	 Finkenweg 6, 72531 Bernloch
Gartenstraße 2, 72829 Kleinengstingen	 Tel. 0 73 87 / 98 59 00	 Tel. 0 73 87 / 17 77
Tel. 0 71 29 / 93 23 23		

Ärztinnen für Allgemeinmedizin, Chirurgie	 Facharzt für Allgemeinmedizin	 Zahnzentrum Reutlinger Alb
und Notfallmedizin	 und Notfallmedizin	 Dr. Rohleder und Dr. Barth
Dr. A. Heyer, Dr. A. Walliser, Dr. S. Schwarzer	 Albpraxis MUDr. Johannes Müller	 Lange Straße 1, 72829 Engstingen
Lange Staße 1, 72829 Großengstingen	 Friedrichstraße 2, 72531 Bernloch	 Tel. 0 71 29 / 93 29 00 Fax: 93 29 03
Tel. 0 71 29 / 93 83 73	 Tel. 0 73 87 / 989 10	 E-Mail: Info@zahnarzt-dr-barth.de

Kurt Brendle

Ruhlenbergstraße 28
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Heinz und Gretel Schenk

Taubenweg 21
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Werner und Anneliese Schenk

Ruhlenbergstraße 39
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Ulrich und Anna-Maria
Kaufmann
Schwalbenweg 8
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Heidi Gloz

Ruhlenbergstraße 29
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Willi und Hildegard Spohn

Schwefelstraße 11
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Horst Vöhringer

Scheffelweg 49
72793 Pfullingen

Bernd und Christl Christner

Herzogin-Amelie-Straße 26
72829 Engstingen-Großengstingen

Gerhard und Edeltraud Lorch

Schillerstraße 1
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Hartmut und Brigitte Stooß

Falkenstraße 12
72829 Engstingen-Kleinengstingen
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Impressum

Name	 Straße	 Ort	 Telefon / Fax	 E-Mail
Geschäftsstelle
Sarah Schenk	 Reutlinger Str. 1	 72829 Engstingen	 07129/9380265	 geschaeftsstelle@tsvkleinengstingen.de
				   07129/9380266

Vorstände

Nico Gotthardt	 Katharinenstr. 11	 72829 Engstingen	 0176/32481712	 nico.gotthardt@tsvkleinengstingen.de
Allgemeine Koordination

nicht besetzt
Sport

Wilfried Stooß		 Sperberweg 18	 72829 Engstingen	 07129/2892	 finanzen@tsvkleinengstingen.de
Finanzen

Marco Dreher	 Beethovenstr. 13	 72829 Engstingen	 0176/61801914	 wirtschaftsbetrieb@tsvkleinengstingen.de
Wirtschaft

Sarah Schenk	 Gartenstr. 31	 72829 Engstingen	 0160/6942864	 geschaeftsstelle@tsvkleinengstingen.de
Schriftführer

Abteilungsleiter

Jan Weckerle	 Im Michelbuch 19	 72531 Hohenstein	 0162/6054903	 leichtathletik@tsvkleinengstingen.de
Leichtathletik

Vanessa Schenk	 Kreuzäcker 4	 72805 Holzelfingen	 0162/9046249	 breitensport@tsvkleinengstingen.de
Breitensport

Mario Werz	 Unterm Wäldle 2	 72805 Lichtenstein	 0170/97670273	 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de
Fußball

Andrea Pfleiderer	 Ruhlenbergstr. 38	 72829 Engstingen	 07129/930207	 volleyball@tsvkleinengstingen.de
Volleyball

Sven Vöhringer	 Katharinenstr. 2	 72829 Engstingen	 0155/66948615	 ski@tsvkleinengstingen.de
Ski

FC Engstingen
Vorstände

Mario Werz	 Unterm Wäldle 2	 72805 Lichtenstein	 0170/97670273	 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de

Stefan Baisch	 Katharinenstraße 2	 72829 Engstingen	 0157/77720069	 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de

Markus Vöhringer	 Rosenstraße 25	 72805 Lichtenstein	 0152/33656862	 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de

Alexandra Vöhringer	 Rosenstraße 25	 72805 Lichtenstein	 0171/9637363	 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de

Marco Dreher	 Beethovenstraße 13	 72829 Engstingen	 0176/61801914	 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de

Herausgeber

Sport Sponsoring
TSV Kleinengstingen GbR
Reutlinger Straße 1
72829 Engstingen

Sprecher

Martin Gloz
Fasanenweg 22
72829 Engstingen
martin.gloz@tsv-aktiv.de
0 71 29 / 14 19 70

Finanzen (nur für GbR)

Tanja Heß
Jahnstraße 14/1
72829 Engstingen
tanja.hess@tsv-aktiv.de
0 71 29 / 36 65

Anzeigenwerbung

Ulrich Kaufmann
Schwalbenweg 8
72829 Engstingen
ulrich.kaufmann@email.de
0 71 29 / 38 69
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Andrea Pfleiderer
Ruhlenbergstraße 38
72829 Engstingen
andrea.pfleiderer@tsv-aktiv.de
0 71 29 / 93 02 07

Redaktion

Heinz Stolz
Veilchenweg 9
72531 Hohenstein
heinz.stolz@tsv-aktiv.de
0 73 87 / 13 26

Daniela Halder
Fasanenweg 5
72829 Engstingen
daniela.halder@tsv-aktiv.de
0 71 29 / 33 60

Layout und Satz

Günter Polanz
Fasanenweg 17
72829 Engstingen
guenter.polanz@tsv-aktiv.de
0 71 29 / 34 48

Internet

Stefan Baldus
Vor dem Berg 5
72829 Engstingen

Erscheinungsweise
viermal jährlich
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Martin-Luther-Weg 1
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Weil’s um mehr als Geld geht.

Heizkosten senken? 
Geht schlauer.
Mit dem 
Modernisierungsrechner 
wissen, was zu tun ist.
Unser Modernisierungsrechner zeigt Ihnen, welche 
Maßnahmen sich für Sie lohnen – und welche nicht.  
Einfach. Online. Unverbindlich. Jetzt berechnen:
ksk-reutlingen.de/modernisierungsrechner


